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Staaten deren wirthſchaftliche Verhältniſſe eine hochbedeut
ſame Rolle für unſer eigenes Verkehrsleben ſpielen

Halle Freitag
Deutſches Reich

Berlin 23 Nov Jn einer geſtern abgehaltenen Plenar
ſitzung des Bundesr aths legte der Vorſitzende Staats
miniſter v Boetticher eine Nachweiſung der Veränderungen
im Beſtande des als Eigenthum des Reichs Grund
beſitzes vor Den Geſetzentwürfen wegen Feſtſtellung des
ReichshaushaltsEtats für 1888/89 betreffend die Aufnahme
einer Anleihe für Zwecke der Verwaltungen des Reichsheeres
der Marine c und über die Kontrolle des Reichshaushalts
und des Landeshaushalts von ElſaßLothringen für das Etats
jahr 1887/88 wurde die Zuſtimmung ertheilt

K Berlin 23 Nov Die ſ Z auf Veranlaſſung der
preußiſchen Schlagwetter Kommiſſion behufs praktiſcher g
Klarſtellung der Kohlenſtaubfrage zu Grube König bei Neun
kirchen errichtete Verſuchsſtrecke hat nach Abſchluß der Arbeiten
jener Kommiſſion deren Ergebniß früher mitgetheilt worden
zu einer Reihe weiterer Verſuche mit neueren Sprengſtoffen
gedient Für dieſe neueren Unterſuchungen hat jedoch ein be
ſtimmtes Programm nicht vorgelegen dieſelben ſind vielmehr
aus gelegentlichen a r zur Ausführung gelangt
namentlich aus Anlaß der neueren Beſtrebungen das
Schwarzpulver auf Schlagwetter Gruben durch briſante
Sprengſtoffe zu erſetzen Die Verſuche haben ſich daher auch
zum größten Theile in der Richtung bewegt zu prüfen ob die
Anwendung der briſanten Sprengſtoffe bei Gegenwart von
Schlagwettern und Kohlenſtaub thatſächlich ſo gefahrlos iſt
um ihre Einführung anſtelle des Schwarzpulvers zu recht
fertigen Aus dem Erfolg dieſer Verſuche kann geſchloſſen
werden daß man ſich mit der Waſſer bezw Sodapatrone
auf dem richtigen Wege befindet Das Verfahren beſteht
darin daß die an ſich ſehr gefährlichen Dynamit Patronen in
einen Waſſerfack geſteckt werden Durch die rapide Exploſion des
Dynamits wird das umgebende Waſſer gleichzeitig mit der
Exploſion vergaſt die Gewichtsmenge der Exploſionsgaſe wird
dadurch entſprechend erhöht die Temperatur derſelben aber in
noch höherem Maße vermindert da ein Theil der Wärme bei der
Bildung des Waſſerdampfes latent werden muß Der gleiche
Weg iſt neuerdings von der RheiniſchWeſtfäliſchen Spreng
ſtoff Aktiengeſellſchaft zu Köln weiter verfolgt worden Man
hat verſucht eine innigere Miſchung des Sprengſtoffs mit
dem Waſſer und infolgedeſſen eine deſto ſichere Ermäßigung
der Exploſionsgas Temperotur dadurch zu erzielen daß manden Sprengſtoff nicht wie bisher blos mit flüſſigem Waſſer

umhüllt ſondern dieſes in den Sprengſtoff ſelbſt einführt
nachdem es zuvor mit Salzen gemiſcht worden Verſuche weiche
mit ſolchen Miſchungen angeſtellt wurden lieferten ein durch
aus günſtiges Ergebniß und es ſteht zu hoffen daß weitere
Verſuche auch ſolche im großen in gleicher Weiſe verlaufen
werden Jedenfalls ift aus dieſen Mittheilungen erſichtlich
daß das ungusgeſetzte Beſtreben der betheiligten Kreiſe darauf
gerichtet iſt die großen Gefahren welche mit der Schlag
wetter Exploſion verbunden ſind nach Kräften herab
zumindern

Durch die Beſchlüſſe des Bundesraths iſt der dem
ſelben vorgelegte Entwurf zum Reichshaushalts Etat
für 1888/89 in der Totalſumme auf 921,689,140 M reduzirt
worden Davon ſind 212,670,009 M durch die Matrikular
beiträge zu begleichen welche ſomit den vorjährigen Betrag
um 25,732,694 M überſteigen Von der Totalſumme be
anſpruchen die fortdauernden Ausgaben 771,961,697 die
einmaligen 149,727,443 M Die Ueberweiſungen an die
Einzelſtagten bezifferu ſich nach wie vor auf 266,355,000
das ſind 117,588,000 M mehr als im Etat des laufenden
Jahres vorgeſehen ſind

Jn dem Comite für die nächſtjährige Unfallverhütungs
Ausſtellung in Berlin wird dem Vernehmen nach der
Gedanke einer nochmaligen Erweiterung des Planes und der
Objekte der Ausſtellung erörtert Man hat dabei im Auge
nunmehr alles was auf dem ganzen Gebiete des
Arbeiterſchutzes geſchehen iſt und geſchehen könnte zur
Anſchauung zu bringen Dieſe Ausdehnung würde von um
ſo größerem Intereſſe ſein als nach den Grundzügen zur
Alters und Jnvalidenverſicherung die einzurichtenden Ver
ſicherungsanſtalten nach Analogie der 88 78 ff des Unfall
verſicherungsgeſetzes Vorſchriften zur Verhütung von Krank
heiten zu erlaſſen befugt werden ſollen und auf der Ausſtellung
dann Gelegenheit geboten wäre zu zeigen wie dieſer Be
ſtimmung praktiſch am beſten Folge gegeben werden könnte

Die am 29 d im großen Verſammlungsſaale der berliner
Vörſe ſtattfindende außerordentliche Plenarverſammlung
des Deutſchen Handelstages wird ſich bekanntlich auch
mit dem Jdentitätsnachweis bei der Wiederausfuhr von Ge
treide beſchäftigen Um für die Behandlung dieſer ſchwierigen
Frage eine Grundlage zu ſchaffen hat der bleibende Ausſchuß
des Deutſchen Handelstages an ſeine Mitglieder eine Denk
ſchrift verſandt in der in eingehender Weiſe die Einführung
des Jdentitätsnachweiſes und die bezügl Abänderungen ge
ſchildert werden Ferner werden die Anträge mitgetheilt die
die Abgeordneten Frhr v Heereman Hoffmann und Rickert
einerſeits und die Abgeordneten Graf StolbergWernigerode
v Schlieckmann Graf v BehrBehrendorff und v Kardorfſ
andererſeits im Juni d J im Reichstage bezügl dieſer Fragen
Feree haben Es werden im weiteren die betreffenden Ver
andlungen des Deutſchen Landwirthſchaftsraths der Ver

einigung der Steuer und WirthſchaftsReformer der Ver
ſammlung badiſcher und baieriſcher Müller Getreidehändler
und Landwirthe in Mannheim des Centralvereins weſt
preußifcher Landwirthe ſowie eine Erklärung des Frhrn
v Varnbüler beleuchtet

Ueber den Handelsverkehr Deutſchlands mit den
Vereinigten Staaten von Nordamerika liegen mnn
mehr offizielle Daten bezügl des Zeitraums vom 30 Sept
1886 bis zum 30 Sept 1887 vor aus denen ſich als Aus
fuhrwerth des ganzen Deutſchen Reiches nach den Vereinigten
Staaten für die Zeit vom 30 Sept 1886 bis 30 Sept 1887
833,794,157 Dollars oder ungefähr 352 Mill M ergiebt Das
Jahr 1886/87 hat ſich demnach vollſtändig auf der Höhe der
bisherigen Entwickelung deutſch amerikaniſchen Verkehrs ge
halten ja das Vorjahr um ca 31 Mill M übertroffen Von
Wör zu Jahr wachſen unſere Beziehungen zu den Vereinigten

ſtadt wird den
vorangehen welches unſchuldig in n r
oder Strafhaft gebrachte Perſonen ſchadlos hält Es iſt
von der Regierung dem jetzt verſammelten Landtage eine be
zügliche Vorlage bereits gemacht worden

Pachträglich wird noch bekannt daß Kaiſer Wilhelm am
18 Nov den zweiten Sohn des Czaren den 16 jährigen Groß
fürſten Georg Alexandrowitſch 2 la suite des Ülanen
Regiments Kaiſer Alerander III von Rußland Weſtpreußiſches
Nr 1 geſtellt hat deſſen Chef der jetzige Ezar iſt

Metz 23 Nov Jn der heutigen Sitzung des Bezirks
tages von Lothringen ſtellte das älteſte Mitglied Ditſch
Finſtinger den Antrag der Bezirkstag wolle Sr Maj dem

aiſer die ſchmerzlichen Empfindungen ausdrücken welche die
Kränkheit Sr K und K Hoheit des Kronprinzen
verurſache und ſeine Wünſche für die Geneſung des erhabenen
Kranken ausſprechen Der Bezirkstag nahm den Antrag
einſtimmig an und übermittelte denſelben Sr Maj dem
Kaiſer auf telegraphiſchem Wege

Darmſtadt 23 Nov Der Großherzog empfing heute
den neu ernannten preußiſchen Geſandten Freiherrn v Thiel
mann behufs Entgegennahme ſeiner Accreditive

Tapian 23 Nov Bei der Erſatzwahl eines Land
tagsabgeordneten für den 2 Kömgsberger Wahlkreis
Labiau Wehlau anſtelle des verſtorbenen Abgeordneten Hardy

würde nach amtlicher Feſtſtellung Landrath Robert Tornow
konſ in Labiau mit 259 von 287 abgegebenen Stimmen ge
wählt Der Gegenkandidat D Kittel in Ruß freiſ erhielt 28
Stimmen

en

Halle den 24 November
Am Sonnabend fand unter Vorſitz des Hrn Oberbürger

meiſter Staude hier eine Sitzung des Schiedsgerichts der
Sektion II der Magdeburgiſchen Baugewerksberufs
genoſſenſchaft ſtatt Es gelangten 10 Berufungen zur Ver
handlung von denen aber nur 3 als begründet erkannt wurden
Mehrere der Berufungskläger gingen von der Vorausſetzung aus
daß die Genoſſenſchaften ihnen allen Erſatz für entgangenen
Arbeitsverdienſt zu leiſten hätten was indeß nicht der Fall
andere hielten die ihnen zugewieſene Rente für zu niedrig und
wurden nachdem ihnen die Verhältniſſe klar gelegt abgewieſen
Einer der Bernfungskläger welcher nicht erſchienen wurde weil
er ohne jeden nachweisbaren Grund Berufung eingelegt hatte
auch zur Tragung der der Genoſſenſchaft hierdurch entſtandenen
Koſten verurtheilt Einem Malerlehrling aus Weißenfels welcher
das Vagelglied des Mittelfingers rechter Hand verloren wurden
10 Proz als Rente des von der höheren Verwaltungsbehörde
für dort feſtgeſetzten ortsüblichen Tagelohnes zugeſprochen Jn
der Berufungsklage des Zimmermann Z aus Hohenmölſen ſollte
zunächſt gor das Gutachten einiger Aerzte eingeholt werden
In der Berufungsklage des Zimmermann B aus Halle welcher
ſich nachweislich der ärztlichen Behandlung entzogen kam ein
Vergleich dahin zuſtande ihm bis auf weiteres eine Rente zu
gewähren wenn er ſich unweigerlich den ihm aufzuerlegenden
ärztlichen Verordnungen füge

Unter Vorſitz des Hrn Bürgermeiſter Schneider fand
geſtern in der Rathsſtube des hieſigen Waagegebäudes eineSitzung des Schiedsgerichtes für die Steinbruchsberuſs
genoſſenſchaft Sektion VI ſtatt Derſelben wohnten ſeitens
der Arbeitgeber Söhns Plötzkau und Schlagmann Gommern
ſeitens der Arbeitnehmer Eimler Bernburg und Hartmann
Gommern bei Die Berufsgenoſſenſchafſt würde durch den Ge
ſchäftsführer der Sektion Remus vertreten Zur Verhandlung
kamen folgende Fälle 1 Der Steinbruchsarbeiter Wilsdorf
Trotha vertreten durch Referendar Welcker hier beanſpruchte
20 Proz Rente da das eine ſeiner Augen durch Einſpringen
eines Steinſtückchens im Sehvermögen geſchwächt ſei wie
Geh Rath Prof Dr Gräfe in einem Zeugniſſe klarlegt Die
verklagte Genoſſenſchaft beſtreitet die Einbuße der Erwerbs
fähigkeit des Wilsdorf und bezieht ſich auf einen früheren Fall
in welchem ein am Staar operirter Steinbruchsarbeiter jahre
lang ſogar Vorarbeiter geweſen
erkannt unter Aufhebung des genoſſenſchaftlichen Beſcheides dem
Kläger eine Rente von 120 M jährlich zu gewähren und außer
dem die Genoſſenſchaft zur Tragung von 32 M Koſten für den
Rechtsanwalt zu verurtheilen Als zweite Sache kam die Be
rufung des Schmiedes jetzigen Nachtwächters Alex aus Bitter
feld welchem ſeitens der Genoſſenſchaft 50 Proz der Vollrente
gewährt wurden zur Verhandlung A beanſpruchte Gewährung
der Vollrente da er in ſeinem Berufe als Schloſſer nicht mehr
arbeiten könne Der Berufungskläger wurde ſeitens des Schieds
gerichts aber zurückgewieſen da das vorliegende ärztliche Zeugniß
denſelben zu 50 Proz erwerbsfähig erklärte und ſonſt einwands
frei ſei Hierauf kam die Unfall Sache des Steinbrechers
Künzler Gr Wangen zur Verhandlung welcher ebenfalls mit
ſeinen Anſprüchen auf Gewährung der Vollrente zurückgewieſen
wurde da das bemängelte ärztliche Zeugniß zu Zweiſeln
keinen Anlaß gab Jn der Unfallſache Chireck Gommern
jetzt in Rittel Weſtpreußen welcher eine höhere als die
ihm zugebilligte Rente von 25 Proz beanſpruchte wurde be
ſchloſſen Beweis zu erheben und den Kreisphyſikus in Konitz
Weſtpr um Ausſtellung eines ärztlichen Zeugmiſſes zu erſuchen

zu wieviel Prozent Chireck am 27 Juli d J und zu wieviel er
jetzt als erwerbsfähig zu betrachten Der Berufungskläger
Schrader Ellrich welcher eine Rente von 50 Proz bezieht wurde
mit ſeinen Anſprüchen auf eine höhere Rente zurückgewieſen und
ſeine Ausführungen er glaubte daß die ihm gewährten 50 Proz
vom Jahresarbeitsverdienſte und nicht von der Maximalrente zu
rechnen ſeien wurden als unbegründet erachtet Auch die
Wittwe Baumbach Alvensleben müßte mit ihren Anſprüchen
zurückgewieſen werden da die von ihr angezweifelte Nachweiſung
der Löhne ihres verunglückten Ehemannes nach der Ueberzeugung
des Schiedsgerichtes ſehr wohl die thatſächlich von dem Ver
unglückten im Jahre vor ſeinem Unfalltage verdienten Löhne ent
halte Jn der Unfallſache Kupfer WMartinroda welcher angiebt
daß er völlig erwerbsunfähig ſei da er noch einen kranken rechten
Daumen habe und ſo lange erwerbsunfähig bleibe bis der Finger
völlig geheilt wurde beſchloſſen D Haſſenſtein Jlmenau als Sach
verſtändigen zu vernehmen ob und inwieweit der Verletzte am
10 Sept und am 10 Okt d J erwerbsunfähig geweſen ſei Die
Genoſſenſchaft erklärte den Verletzten vom 10 Sept bis 10 Okt
zu 25 von der übrigen Zeit ab ſolange noch Knochenſplitter aus
dem verletzten Daumen eiterten zu 50 Proz erwerbsunfähig

Oeffentliche Sitzung der Handelskammer
am 23 Nov

Erſter Gegenſtand war die Beſprechung der vom Deutſchen
Landwirthſchaftsrath angeregten Getreidezollerhöhungen
Der Hr Vorſitzende erblickte die Gefahr derſelben namentlich
darin daß eine Kriſis unvermeidlich ſein würde falls die Er
höhungen nicht dauernd behauptet werden könnten Hr Jung
der an der Ausſchußſitzung des Handelstages am 15 d theil
genommen hatte knüpfte an die Bemerkung der hamburgiſchen
Handelskammer über die exorbitante Höhe der geforderten Zölle
an die bei dem Weizen 40 Proz des Werthes bei dem Roggen
60 Proz betragen würde Zölle wie ſie bis jetzt nur bei Luxus

Das kleine ſchwarzburgiſche Fürſtenthum Rudol
gegenſtänden vörkommen Nur die jetzigen Beſitzer würden Nutzen
daraus ziehen die künftigen Beſitzer und Pächter aber danach
mehr zahlen Bedenklich ſei ein Mittel von dem man nicht be

übrigen deutſchen Staaten mit einem Geſetz haupten kann d

Es wurde jedoch für Recht P

1 Veilage zu Nr 276 der Saale Zeitnng 25 Notember 1887
es dauer iſt Die eingeführte Weizenmenge jährlich Million er ſei zu klein um einen un

gidenern Einfluß auf den Preis ausüben zu können Bei demdoggen den wir mehr bedürfen ſtehe e allerdings anders
Eine Gerſtenzollerhöhung werde keinen Nutzen bringen im ge
lande werde genug Gerſte gebaut und reiche die inländſſche
Braugerſte nicht aus ſo wäre die Konkurrenz des Auslandes
nicht zu beſeitigen Eine einzige ſchlechte Ernte würde die Wieder
ermäßigung der Zölle aufzwingen Jn der a hreſitng ſet
daher beſchloſſen dem am 29 d zuſammentretenden Deutſchen
Handelstage eine Erklärung zur Annahme zu empfehlen daß
der Nachweis der wirthſchaftlichen Nothwendigteit in derrung des Landwirthſchaftsrathes vermißt werde ker Hr V
wies auf das Bedenkliche hin was in einer weiteren Verſchärfung
der Schutzzollpolitik inſofern liegt als dadurch auch die Länder die
ſich bis jetzt noch Zurückgehalten haben zum Betreten deſſelben
Weges veranlaßt würden Er konnte mittheilen daß in England
jetzt anßerordentliche Anſtrengungen gemacht werden den Handel
in ſchutzzöllneriſche Bahnen zu lenken Ferner machte er auf den
ſehr erheblichen Zinsrückgang für die kandwirthſchaft
lichen Kapitalien aufmerkſam durch welchen die ländli en
Werthe ſich gehalten haben Darauf gab Hr Bethcke der in
früheren Jahren für die Getreidezölle eingelreten war um
vorübergehend der Landwirthſchaft Gelegenheit ſich zu erholen
geben zu können eine weitere Mittheilung über jene Sitzung des
HandelstagsAusſchuſſes Man ſtellte dort den Satz an die
Spitze daß die Blüthe der Landwirthſchaft die Grundlage für
das Gedeihen von Jnduſtrie und Handel iſt und erkannte den
erheblichen Rückgang der deutſchen Landwirthſchaft allgemein an
Darin war man einig daß die kleinen Wirthſchaften nicht in dem
Maße von dex Kalamität getroffen würden als die großen Ob
durch die Zollerhöhungen der Landwirthſchaft ein wer
Dienſt erwieſen werde wurde dort allgemein verneint Die
höhung des Brotpreiſes würde dann auch für die welche ſie
bisher beſtritten haben zum Vorſchein kommen Zum Theil
haben ſie gute Ernten zum Theil auch die vom Auslande ge
währten Erleichterungen des Getreidehandels namentlich bei der
Fracht zurückgehalten Doch ſchon bei den jetzigen Zöllen müßten
ſich Einflüſſe auf den Brotpreis geltend machen wenn wir mehr
Roggen einführen müßten oder ſo lechte Ernten hätten Nicht
bloß einer vollen ſondern auch einer Theilerhöhung ſei zu wider
ſprechen Eine wirkliche Erhöhung des Brotpreiſes
könnte nicht ohne Rückſchlag auf die anderen Gewerbe bleiben
und beeinfluſſe die Konkurrenzfähigkeit dem Aus

nde gegenüber Schon in der Feſtmachung der jetzigen
Zollverhältniſſe liege eine gewiſſe Gefahr für die ländlichen
Beſitz und Hypothekenverhältniſſe Die Kammer war damit
einverſtanden daß Hr Bethcke der Vertreter der Kammer auf
dem Handelstage ſich dort zur gedachten Erklärung zuſtimmend
verhält

Ueber die Aufhebung des Jdentitätsnachweiſes im
Getreidehandel berichtet Hr Jung Der Jdentitätsnach
weis für die Waare iſt ſchon früher aufgegeben und jetzt iſt eine
Bewegung im Fluſſe die auch den Jdentitätsnachweis für die
Perſon beſeitigt und durch eine ähnliche Einrichtung wie ſie
Frankreich hat übertragbare Ein oder Ausfuhrzettel erſetzt ſehen
möchte Die Befreiung des Getreidehandels von der jetzigen
Feſſel würde wie Herr Jung ausführte den Handel beleben
auch der Müllerei und der Landwirthſchaft nützen Verlieren
könnte dadurch nur der Steuerfiskus und zwar unerheblich Hr
Bethcke erklärte die von der mannheimer Handelskammer aus
gegangene urſprünglich aber in den öſtlichen auf den Seehandel
angewieſenen Provinzen entſtandene Bewegung dahin daß ſtatt
der Auflegung des Jdentitätsnachweiſes dem einführenden Händler
Quittungen über den gezahlten Zoll verabfolgt werden die als
Handelsartikel gelten würden

Hr Reinicke ſprach gegen die Aenderung des jetzigen Zu
ſtandes Die baaren Zahlungen auf jene Quittungen würden
wie ein künſtliches Reizmittel wirken und die Händler veranlaſſen
ſofort nach der Ernte einen Theil derſelben über die Grenze zu
ſchaffen Das in erheblicher Menge auf den Weltmarkt Geworfene
würde den Weltmarktspreis weiter herabdrücken indeß die Kon
ſumenten im nächſten Frühjahr bei der verſtärkten Einfuhr die
von den Exporteuren verdienten Summen in höheren Getreide
preiſen zu zahlen hätten Vortheil davon würde nur der Händler
haben durch deſſen Hände doppelte Mengen gehen würden Die

reisſchwankungen würden größer als jetzt ſein die Staaten mit
freiem Weltverkehr noch leichter kaufen

Dagegen verſicherte Hr Jung künſtliche Preisverhältniſſe
würden bei freiem Verkehr nicht ſo leicht geſchaffen wie jetzt
Die geringe deutſche Getreideausfuhr vermöchte nicht den Welt
marktspreis zu drücken Der größere Zuſammenhang mit dem
Auslande habe ſeine Vortheile die öſtlichen Provinzen könnten
dann unbehindert nach England ihr Getreide ſenden Baden
brauchte es ſich nicht aus Oſtpreußen kommen zu laſſen Auch
Hr Bethcke meinte daß mit der Aufhebung des Jdentitäts
nachweiſes eine Belebung des Handels eintreten würde Die
Befürchtungen des Hrn Reinicke ſeien nicht begründet da die
Ausfuhrvergütung von der ſtattgehabten Einfuhr abhängig ge
macht jedenfalls auch eine gewiſſe Laufzeit der Zollquittungen
feſtgeſetzt werden würde Der Antrag des Hrn Reinicke den
Jdentitätsnachweis beizubehalten fand keine Unterſtützung Wie
ſchon geſtern geſagt wurde der Vertreter auf dem Handelstage
beauftragt einer Erklärung des Jnhalts beizutreten daß dem
Handel die freie Bewegung zurückgegeben werden möchte um der
Land wirthſchaft einen ordnungsmäßigen Abzug zu e en

Das Eiſenbahnbetriebsamt Nordhauſen theilt mit daß ein
direkter Tarif nach Serbien eingeführt werden ſoll Ein
wirkliches Bedürfniß dafür wurde für keine diesſeitige Station
feſtgeſtellt Doch ſoll Halle als Station für den direkten Tarif
in Vorſchlag gebracht werden

Der wittenberger Gartenbauverein wünſcht daß ſich
die Kammer für die Einführung des Dezimalſyſtems in
den Handel mit Gartenbauerzeugniſſen erwärme Die
Angelegenheit ſoll nun dem hieſigen Gartenbauverein unterbreitet
werden zu einer Meinungsäußerung

Geſehliche Maßnahmen gegen die Abzahlungs
geſchäfte konnten nicht empfohlen werden da es viele ſolide
Geſchäfte darunter giebt eine Grenze ſchwer zu finden und an
zunehmen iſt das gegebenen Falles die Richter den zu Unrecht
Geſchädigten beiſtehen werden Jn dieſem Sinne hat ſich auch
die leipziger Handelskammer gegen die Ungiltigkeitserklärung der
von jenen Geſchäften geſchloſſenen Kontrakte gutachtlich geäußert
Wie bedeutend der Umfang dieſer Art geſchäftlicher Abwickelung
iſt geht daraus hervor daß über die Hälfte der Nähmaſchinen
auf Abzahlung verkauft wird

Ein von der hanauer Handelskammer bei der Eiſenbahndirektion
Frankfurt geſtellter Antrag wegen Ermäßi ung der Frachtvon Cedernholz in Blöcken fand keine Antertäbung

Nachdem die Anträge anderer Stellen auf Erreichung größererOeffentlichkeit der Thatſache des Offenbarungseides vom Heinſter

abgelehnt ſind hatte ſich die Kammer mit dieſer Sache nicht

weiter zu beſchäftigen eDie der Kammer vom Börſen verein angetragene Aufſicht
urſprünglich ſollte die Regierung damit bekleidet werden

wurde übernommen unter dem Vorbehalt daß ſich eine Kommiſſion
h r Einzelheiten der neuen Vereinsſatzungen einverſtanden

erklär
Die letztjährige Rechnung iſt von den Herren Müller und

Bode geprüft und für richtig befunden worden infolgedeſſen denRechnungslegern Entlaſtung ßewillegt wurde
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Grundlage von Kreisphyſikus Dr Reimann

im Kriege 1870/71

c

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur

2 Aufführung von Mozarts Don Juanim findet beſtimmt Donnerstag abend ſtatt
Auf beſonderen Wunſch wird dieſem ſeltenen künſtleriſchen Er
eigniſſe äußerlich nicht Rechnung getragen werden

Lord Wolfſeley iſt mit der Abfaſſung eines Werkes über
Marlboroughs Leben un Her beſchäftigt Es wird mit einer
Menge von merkwürdigen Plänen und Karten ausgeſtattet ſein

D H Graetz Prof an der Univerſität Breslau grundete
ſich den ar eines bedeutenden Forſchers auf dem Gebiete alt
israelitiſcher und jüdiſcher Geſchichte durch ſein großes Geſchichts
werk in elf Bänden welches eine außerordentliche Verbreitung
gefunden und in fremde Sprachen wie franzöſiſch engliſch ſie
rn Während dieſes Werk wegen a an kritiſcher
Beha ig der Quellen mehr für Gelehrte und Fachmänner ge
ſchrieben iſt nimmt die im Erſcheinen begriffene Volksthüm
liche Geſchichte der Juden in drei Bänden von den älteſten

v u t Ge ar g 30 S i e izerlag von ar Leiner von wel Heft4 n ſchöne An ſ g init Stahlſtich Moſes nach Michel
Angelo zuging ausſchließlich Rückſicht auf gebildete Laien für
welche dieſe kürzer gefaßte Ausgabe auch ſpeziell beſtimmt iſt um
die Kenntniß dieſer Geſchichte in weitere Kreiſe des Publikums
hineinzutragen und das Intereſſe dafür zu wecken und zu heben

Der neue Jahrgang des Hausfreund Verlag von
S Schottlaender in Breslau hat mit Heft 1 und 2 unter
den günſtigſten Ausſichten für ferneres Gedeihen ſeine Runde
durch die deutſchen Gauen angetreten Zwei große prachtvoll
geſchriebene Romane laufen im neuen Jahrgang nebeneinander
Unter ſchwarzem Verdacht von Ewald Auguſt König der ſich

in dieſem Werke einer durchaus edlen Haltung befleißigt und
Bitteres Glück von Graf Sologhub Von kleineren unter

haltenden und anregenden Beiträgen erwähnen wir beſonders die
launig geſchilderten Manöverbilder Einquartierung des feder
gewandten Hauptmanns Tanera dem wir ſchon anderwärts in
beſter literariſcher Geſellſchaft begegnet ſind die Lebensſkizze des
berühmteſten aller Neger und Negerbefreiers Fred Douglaß von
L Weſterfeldt pſeudonym für die talentvolle Tochter eines be
rühmten Heimgegangenen die ganz ſonderbare und merkwürdig
packende Schilderung aus dem großen Kriegsjahre 1870 Das
Vermächtniß von H von Darner welche niemand ohne tiefe
Bewegung leſen wird die ergreifende Skizze Romeo und Julia
von Karl Teſchner und ſo manches andere namentlich auch ſehr
wirkſame poetiſche Beiträge Geradezu pompös iſt dabei aber
auch die künſtleriſche Ausſtattnung nicht weniger als 14 prachtvoll
ausgeſührte Jlluſtrationen bieten die erſten beiden Hefte dar und
darunter ſind 6 Porträts von noch lebenden n
Perſönlichkeiten Douglaß Fürſtbiſchof Dr Kopp Fürſt Ferdinand
von Bulgarien der König und die Königin von Serbien als
eheliche Antipoden und der königl Kammerſänger Lorenzo Rieſe
in Dresden

Alt Egypten von D Miguel Morahyta Profeſſor
an der Univerſität Madrid Deutſch von Dr Adolf Schwarz
75 Seiten gr 8 elegant broſchirt 1,50 M ord Verlag von
Karl Siegismund in Berlin Bei dem großen Aufſehen
welches die jüngſten Funde und Ausgrabungen in Egypten in
der ganzen gebildeten Welt hervorriefen dürfte dieſer Eſſay des
madrider Profeſſors gewiß auch in Deutſchland das allgemeine
Intereſſe erregen Der gebankenreiche Jnhalt der die Ergebniſſe
der wiſſenſchaftlichen Forſchung in kurzer und überſichtlicher Form
und hier zum erſtenmale gemeinverſtändlich für jeden Gebildeten
den bietet in ſtrenger Objektivität einen Auszug aus

er Kulturgeſchichte des alten Egypten

Geſundheitslehre auf r e ftee
von Lipſius Tiſcher in Kiel Erſtes Erforderniß für
denjenigen welcher ſeine Lebensweiſe nach den Grundſätzen der
Natur zu regeln wünſcht iſt die genaue Kenntniß dieſer Grund
ſätze die Kenntniß des Baues und der natürlichen Vorgänge ſeines
Körpers Dr Reimann deſſen gediegene populärmediziniſche
Werke ihn bereits ſeit lange dem deutſchen Publikum bekannt ge
macht hat auch in dieſem uns eben vorliegenden Buche den
richtigen Weg betreten um die Geſundheitspflege zum Gemeingut
des Publikums zu machen indem er uns im erſten Theile ſeiner
Geſundheitslehre eine Einſicht in den Bau und die Verrichtungen
des Körpers zu bieten beſtrebt iſt und dann anſchließend an dieſe
naturwiſſenſchaftliche Darſtellung hygieniſche Maßregeln ertheiltDas Buch iſt ganz beſonders geeignet die Verſtändigung zwiſchen

Arzt und Laien namentlich über die Körperfunktionen und über
das ſo wichtige diätetiſche Verhalten zu erleichtern und ſo dem
Laien wie dem Arzte ſelbſt zu dienen

Hammon Einiges aus dem Tagebuche eines Feldgeiſtlichen
Preis eleg broſchirt 1,80 eleg gebunden

2,40 M Verlag von Tobias Dannheimer Kempten
Wir finden in dieſem Werkchen die Erinnerungen eines Mannes
der auch dabei war, als es in den ruhmreichen Jahren 1870/71
galt die deutſche Ehre von franzöſiſcher Schmach reinzuwaſchen
der auch mit ausgezogen war aber nicht mit dem Stahl des
Rächers ſondern mit dem Kreuz des Prieſters und der als
ſolcher die Wunden zu lindern ſuchte die der Krieg geſchlagen
Das Werkchen erſcheint deshalb nicht nur als ein werthvoller
Beitrag zu den Schilderungen jener ſchweren und ſiegreichen
7 es iſt auch im vollſten Sinne des Wortes geeignet zur
Erbauung des Gemüths an den ergreifenden Scenen die der
Herr Verfaſſer aus ſeiner ſeelſorgeriſchen Thätigkeit wiedergiebt

Jn ſchneller Folge iſt ſoeben Heft 31 und 32 von Unſer
Volk in Waffen Verlag von W Spemann in Berlin und
Stuttgart erſchienen und wird nun demnächſt das ganze Werk
vorliegen Des Kriegers Lohn behandelt das Schlußkapitel
dieſes patriotiſch militäriſchen Prachtwerkes durch fünfzehn Text
Jlluſtrationen erläutert Nicht weniger wie fünf ganzſeitigeJlluſtrationen darunter zwei farbige und die doppelſeitige Parade

in Potsdam ſind außerdem dieſen beiden Lieferungen beigegeben
und liefert die Ausführung den Beweis für die Sachkenntniß mit
welcher der Maler Chriſtian Aber ſeine Aufgabe das deutſche
Heer im Bilde darzuſtellen gelöſt hat Wir können das Werk
welches demnächſt vollſtändig vorliegen wird allen denen em
pfehlen die ſich eine genaue Kenntniß des Heeres zu verſchaffen
wünſchen

Der Naturwiſſenſchaftler Unter dieſem Namen iſt
vom 1 Okt d J an im Verlage von Riemann Möller in
Berlin eine neue Wochenſchrift ins Leben getreten n die
Fortſchritte und Errungenſchaften ſämmtlicher Gebiete der Natur
wiſſenſchaft und deren praktiſche Anwendung in Schule und

aus Jnduſtrie und Verkehr in leicht faßlicher und verſtändlicher
prache ſchildert Das Verſtändniß der einzelnen Artikel ſoll

möglichſt durch Jlluſtrationen erleichtert werden Der Preis
vierteljährlich 2 ermöglicht jedem die Anſchaffung Man
abonnirt bei allen Poſtämtern Briefträgern und Buchhandlungen
wie direkt bei der Verlagshandlung Erſchienene Nummern
werden nachgeliefert

Die höhere Mädchenſchule und ihre BeſtimmungBerlin 1887 L Oehmigke s Verlag R Appelius Preſs
80 Pf Es r ſchon häufig von kompetenter Seite auf die Gefahr

ingewieſen die in dem Umſtande liegt daß unſere jungen Mäd
en gerade in den Entwickelungsjahren wenigſtens in den öffent

lichen Schulen zu wenig weiblichen Einfluß erfahren und der
Vorſchlag den die vorliegende Schrift bringt daß die Fächer
welche vorzugsweiſe erziehliche Einwirkung geſtatten Religion und
Deutſch Lehrerinnen zugewieſen werden ſollen erſcheint jedenfalls
ernſtlicher Erwägung werth Er iſt in der Schrift in eingehen
der und ſachlicher Weiſe begründet und verweiſen wir unſere
Leſer zu näherer Kenntnißnahme auf dieſelbe

EinHöckner s Univerſal Lexikon kurzgefaßtes
Wörterbuch des Wiſſenswertheſten aus allen Gebielen zum Hand

ebrauch für jederntann Zweite vervollſtändigte Auflage Verlagden r t Kühtmann in Dresden Alle bisher er
ſchienenen großen und kleinen Konverſationslexika ſind mehr auf
das Bedürfniß des ſtreng wiſſenſchaftlich gebildeten ſtudierten
Mannes berechnet der für viele Tauſende das betreffende Buch
ganz unnöthigerweiſe beſchwert und vertheuert aber ſie ſetzen
andererſeits ſo viele ſpezielle Fachkenutniſſe voraus daß viele die
eſuchte Belehrung keineswegs daxin finden Jm Gegenſatzeden bringt Höckners Univerſal Lexikon bei dem möglich billigſten

reiſe von 6,50 M und auf kleinſtem Raume das Wiſſens
wertheſte aus allen Gebieten in einer ſolchen Form daß auch der
nur mit nrtar harren Wuſſen Ausgerüſtete das Buch mit
Nutzen zu Rathe ziehen wird in jedem Falle wo er Belehrung
ſucht über irgendeiwas das ſeinem eigenen Beruf mehr oder
weniger fern liegt

Sammlung kliniſcher Vorträge in Verbindung mit
deutſchen Klikikern herausgegeben von Richard v Volkmann
Nr 302 Der äußere Kehlkopfſchnitt und ſeine Bedeutung bei
der Behandlung der Kehlkopfgeſchwülſte von Karl Schuchardt
Subfkriptionspreis für eine Serie von 30 Vorträgen 15 M
Preis jedes einzelnen Vortrags 75 Pf Leipzig Druck und
Verlag von Breitkopf und Härtel 1887

Jm Verlag von J L V Laverrenz in Berlin erſchien
ſoeben Von den Spötterbänken der Prima und
Sekunda Allerhand Gymnaſial und ſonſtige Pennal Humorsken
aus den Schubkäſten eines bemooſten Haupts Von Herbert
Kühn 3 Bogen elegant geheftet mit humoriſtiſchem Titelbild
von G Brandt Preis 50 Pf

Jm Verlag von J L V Laverrenz in Berlin erſchien
ſoeben Originale Humoriſtiſche Federzeichnungen von Juſtus
Thorning Elegant geheftet mit humoriſtiſchem Titelbild von
G Brandt Preis 1 M

Berliner Allerlei Humoresken Skizzen und Satiren
von G H Schneideck Elegant geeftet mit humoriſtiſchem
Titelbild von G Brandt Preis 1 M Verlag von J L V
Laverrenz in Berlin

Gerichtsverhandlungen
Halle 24 Nov Jn geſtriger Schöffengerichtsſitzung

wurde u a folgendes verhandelt Der Viktualienhändler frühere
Metallarbeiter Friedr Wilh Otto Mittag aus Giebichen
ſtein 1851 in Halle geboren war wie ſchon in geſtriger Schluß
beilage kurz mitgetheilt angeklagt als Vorſitzender des Fach
vereins der Metallarbeiter für Halle und Umgegend
einer Verbindung welche bezweckt politiſche Gegenſtände in Ver
ſammlungen zu erörtern den Beſtimmungen des 8 8 Abſ 10 der
preußiſchen Verordnung vom 11 März 1850 en gegengebandett
zu haben Dieſe Verordnung iſt erlaſſen zur Verhütung des
Mißbrauchs des öffentlichen Verſammlungsrechts und jene Ueber
tretung ſollte darin beſtanden haben daß der Angeklagte im Jn
lande 1884 1886 als Vorſitzender erwähnten Vereins in deſſen
Verſammlungen die Erörterung politiſcher Gegenſtände vorgenommen
bezw geleitet und im Jahre 1886 als Vorſitzender u ſ w wie
angegeben mit dem Fachverein der Metallarbeiter zu Reckling
hauſen in Weſtfalen zu gemeinſamen Zwecken in Verbindung ge
treten auch als Abgeſandter des erſtgenannten Fachvereins an
dem Kongreß der Metallarbeiter Deutſchlands zu Gera vom 25
bis 29 Dez 1884 theilgenommen zu haben Der Angeklagte er
klärte auf die erhobene Beſchuldigung Wir haben unſern Verein
aufgrund der Gewerbeordnung von 1883 gegründet und zwar nur
zum Zwecke der Hebung des geiſtigen und materiellen Wohls der
Vereinsmitglieder wozu die Erlangung günſtigerer Lohnverhältniſſe
nöthigenfalls durch Arbeitseinſtellungen angeſtrebt werden ſollte
was aufgrund des 8 152 der Gewerbeordnung erlaubt iſt da alle
früheren Strafbeſtimmungen aufgehoben Jn Gera war die Ver
einigung der Metallarbeiter Deutſchlands mit dem Sitz in Mann
heim gegründet da erhielten wir einen Brief worin wir gebeten
wurden uns anzuſchließen was wir aber nicht gethan Einmal
haben wir unſere Frauen in eine Verſammlung mitgebracht dann
aber nicht wieder als es von der Behörde für unzuläſſig erklärt
worden Hr Polizeikommiſſar Groſſe hat in einer unſerer Ver
ſammlungen einmal erklärt daß unſer Fachverein von der Be
hörde als politiſcher Verein angeſehen würde ſeitdem haben wir
uns nur in lokaler Weiſe bewegt und ſind mit keinem andern
Verein in Verbindung getreten Wir haben kein Vergehen be
gangen ich habe ſtets die Befolgung des Geſetzes im Auge ge
habt und glaube ſtets nur aufgrund der Gewerbeordnung nach
s 152 gehandelt zu haben Jch weiß nicht wie wir im Verein
politiſch geweſen ſein ſollen Andere Vereine Jnnungen und
dergl behandeln thatſächlich politiſche Gegenſtände in ihren Ver
ſammlungen und werden unbeanſtandet geduldet Vorſitzender

Es ſollen aber Fragen über Normakarbeitstag Zuchthaus
arbeit c verhandelt und darauf gerichtete Anträge über Petitionen
an den Reichstag grr Sprache gebracht worden ſein Angekl
Jch kann mich nicht genau darauf beſinnen ob ſolche

Anträge auf Petitionen geſtellt worden halte dies aber auf
grund des 8 152 der Gewerbeordnung zum Zweck der Erlangung
günſtigerer Lohnverhältniſſe für erlaubt Als Abgeſandter zu dem
Kongreß in Gera bin ich in öffentlicher Verſammlung gewählt
und nicht etwa auf eigene Hand dorthin gereiſt Daß er im
Kongreß als Redner aufgetreten gab Angeklagter zu der Kongreß
habe ſich als Generalverſammlung der Metallarbeiter Deutſch
lands angeſehen Zur Beweisaufnahme darüber ob der Fachverein
der Metallarbeiter hier in ſeinen Verſammlungen politiſche Ge
genſtände erörtert habe wurden als Zeugen die Herren Polizei
kommiſſare Groſſe und Goldmann Polizeiſergeant Späth er
Kriminalſergeant und Kriminalwachtmeiſter Welſch vernommen
Die kgl Staatsanwaltſchaft ließ ſich etwa folgendermaßen vernehmen

Es ſei richtig daß nach 8 152 der Gew Ord Vereine zu gründen
erlaubt und alle Verbote zur Erlangung günſtiger Lohnverhältniſſe
aufgehoben vorliegenden Falles komme es aber allein auf die
Berordnung vom 11 März 1850 für Preußen an worin betr
der Vereinsgründung verſchiedene Verbote enthalten wie u
daß keine Frauen zugelaſſen werden dürfen daß mit keinem andern
Vereine in Verbindung getreten werden darf Die Verordnung
trage nur polizeilichen Charakter und es ſei hier nicht etwa ein
Vergehen gegen das Strafgeſetz begangen Es ſei nun nach
zuweiſen daß der Verein ein politiſcher geweſen was der An
geklagte beſtreitet der den Verein nur auf 8 152 der Gewerbe
ordnung gegründet erklärt Der Verein ſei für einen politiſchen
zu halten und es genüge wenn in dieſer Beziehung thatſächlich
eine Uebertretung ſtattgefunden ob mit Bewußtſein des Angekl
oder nicht ſei ganz gleich wie dies bei polizeilichen Uebertretungen
überhaupt der Fall Hier ſeien im Verein Fragen er
örtert die weit über das erlaubte Maß hinausgehen
g B geſetzlicher Normalarbeitstag daß ſei Förderung
es ſozialdemokratiſchen Programms erreichbar für alle Arbeiter

ferner Frauen und Kinderarbeit gewerbliche Zuchthaus und
Gefängnißarbeit Errichtung von Gewerbekammern geſetzliche
Regelung der Arbeitszeit eng der Ueberſtundenarbeit
die Forderung daß alle Arbeiter der Vereinigung beitreten
müßten nicht einzelne Vereine zu bilden denn die würden ihrenZweck verfehlen alles das miſe auf geſetzlichem Wege er

reicht zu werden ſuchen auf dem Wege der Petitionen an den
Reichstag Jn den Sitzungen des Fachvereins ſei alſo Politik
etrieben d h es ſind Sachen Gegenſtände erörtert die den
taat und ſeine Einrichtungen betreffen Ueber Geſetze dürfe

nun allerdings geſprochen werden wenn aber Vorſchläge gar
Aenderung von Geſetzen vorgebracht würden ſo ſei dies politiſch
Der Angeklagte habe ſich ſongch einer Uebertretung der preuß
Verordnung vom 11 März 1850 ſchuldig gemacht und ſei ſich
deſſen auch nach dem Ergebniß der Beweisaufnahme klar bewußt
wen da er d geſagt Wir dürfen nicht dem großen

Entralberband in Mannheim beitreten Auf dem Kongreß zuGera ſei er als Delegirter geweſen gewählt in einer Fach
vereins verſammlung nicht in öffentlicher Verſammlung nnd
ebenda ſei auch die Diätenfrage für ſeine Sendung erledigt worden

e h

Der hieſige Verein ſei allerdings nicht offiziell dem Bunde in
Mannheim beigetreten der Kongreß zu Gera habe ſich aber zur
1 Generalverſammlung der Metallarbeiter Deutſchlands erhoben
und dabei habe ſich der Angeklagte als Delegirter betheiligt
Die Vereinigung zu Mannheim iſt 1855 aufgrund des Sozialiſten
eſetzes aufgehoben mit allen umfaſſenden Zweigvereinen Mit
em Mannheimer Bunde habe der hieſige Verein wie erwieſen

öfter korreſpondirt namentlich wegen Beitrittserklärung und für
die begangene Uebertretung ſei ſtets der Vorſitzende betreffenden
Vereins verantwortlich alſo auch zu beſtrafen Der Straf
antrag lautete auf 30 M oder 3 Tage Gefängniß auch
ſei nach g 16 beſagter Verordnung auf Schließung be
ſagten Vereins zu erkennen Ob derſelbe wie zur Sprache

ſich ſchon aufgelöſt habe ſei noch nicht feſtgeſtellt und
er Antrag ſei deshalb zum Beſchluß zu erheben Der Angeklagte

beſtritt noch den politiſchen Charakter ſeines Vereins Briefe die
man bekommen müſſe man doch annehmen und wenn der Verein
dies gethan ſo ſei doch noch keine Verbindung mit anderen Vereinen
dadurch erwieſen Jede gewerbliche Bewegung der Arbeiter habe
olitiſchen Charakter aber man könne fragen Was iſt Politik
lles im n Leben ſei Politik Jnnungen betheiligen

ſich an politiſchen Fragen treten zu ſolchen Berathungen zu
ammen und werden nicht gehindert da iſt noch nie von denBehörden eingeſchritten nur den Arbeitern verbietet man Er

örterungen jener Art Zur ſozialdemokratiſchen Partei zu gehören
er zu nicht aber daß er einem politiſchen Vereine angehört

abe Die kgl Staatsanwaltſchaft wandte ein daß der An
geklagte in Vereinsverſammlungen ſelbſt geſagt Wir ſind ein
politiſcher Verein denn da uns die Behörde dafür erklärt hat
können wir doch nicht weiſer als dieſe ſein Verzögert habe ſich
die Sache weil der Verein erſt beobachtet werden mußte und
als dann 8 8 der Verordnung übertreten war da konnte man
erſt einſchreiten Das Urtheil lautete auf 30 M Geldſtrafe oder
6 Tage Gefängniß mit dem Beſchluß daß der Fachverein der
Metallarbeiter für Halle und U ngegerd u ſchließen ſei wie die
kgl Staatsanwaltſchaft beantragt habe Die n richtete
ſich im weſentlichen nach den Ausführungen der kgl Staats
anwaltſchaft Die Verhandlung hatte 2 Stunden in Anſpruch
genommen

München 22 Nov Der Vegetarianer Apoſtel Kunſtmaler
Dieffenbach erhielt am 20 Juni d J auf Veranlaſſung des
königl Bezirksamts München II vom Amtsgericht Wolfratshauſen
wegen groben Unfugs einen Strafbefehl in der Höhe von drei
Tagen Haft weil er am 13 deſſ Monats ſeinen damals neun
Monate alten Knaben in ganz nacktem Zuſtande im Freien liegen
ließ Das Schöffengericht verwarf ſeinen Einſpruch worauf
Dieffenbach die Berufung bei dem Landgerichte München II ein
legte und dieſer Tage perſönlich in Begleitung ſeines älteren
etwa drei Jahre alten Söhnchens und eines Schülers von ihm
vor Gericht erſchien Aus ſeinen Ausführungen iſt nachſtehendes
hervorzuheben Nach ſeiner genauen Natur Erkenntniß habe er
das ſchwach und kränklich geborene Kind ſobald es die Witterung
erlaubte der Luft und dem Lichte in nacktem Zuſtande ausſetzen
müſſen um durch deren Einwirkung es zur Kräftigung und Ge
ſundung zu bringen um ſo mehr als er an ſich h das Gute
der Luft und Sonnenbäder empfunden habe Der herrſchenden
naturwidrigen Bekleidungsmode könne und werde er ſich nicht
unterwerfen und es möchte ihm nicht nur moraliſch ſondern
auch juriſtiſch und geſetzlich das Recht zugeſprochen werden nach
ſeiner Naturerkenntniß leben und ſich kleiden zu dürfen Durch
den Anblick des nackten kleinen Kindes wurde nicht nur kein
öffentliches Aergerniß gegeben ſondern alle Leute die es ſahen
gaben ihrer Bewunderung über das hlühende Ausſehen des
Kindes Ausdruck und hatten nie Anſtoß genommen es könne
daher von einem groben Unfug nicht geſprochen werden Das
Gericht beſchließt es ſei das Urtheil des Schöffengerichts
de ganſen aufzuheben und die Sache an dieſes zurückzu

erweiſen

Probinzial Nachrichten
S Naumburg 23 Nov Die am 21l1 d vollzogenen

Stadtverordnetenwahlen zur Ergänzung und Erweiterung
der Verſammlung auf 30 Mitglieder ergaben daß in III Abth
der Rechtsanwalt Tollkiemitt wiedergewählt der Wirker
meiſter Meinhardt der Gaſtwirth Wagner der Fabrikant
A Mahr der Fleiſchermeiſter Knörrich neugewählt in
II Abth der Rentner Teichgräber der Kfm Schmied
der Privatbaumeiſter Riedling wiedergewählt der Rentner
Ehrhardt der Kfm Kurt Jähnert neugewählt und in
J Abth der Sanitätsrath Der Köſter der Reg und Baurath
Winterſtein der Fabrikant Tierſch und der Kfm Richter
gewählt worden ſind Jn III Abth betheiligten ſich 308 in
II Abth 96 in J Abth 62 Wähler Jn der Wählerliſte waren
1533 ſtimmberechtigte Wähler aufgeführt Bereits ſeit drei
Wochen wurden hieſige Geſchäftsleute durch Ladenkaſſen
diebſtähle empfindlich geſchädigt Heute gelang es der Polizei
des Diebes in der Perſon eines 19 jährigen Wirkers Namens
Grimm der zuletzt in Apolda geweſen ſein ſoll aber auch
die Städte Erfurt Halle Delitzſch beſucht hat zu ermitteln
und feſtzunehmen Derſelbe iſt geſtändig einem Materialwaaren
händler 200 einem Klempner 70 einem anderen 49 M
und in verſchiedenen kleineren Geſchäften Beträge bis zu 15 M
entwendet zu haben Ferner giebt er zu ſich als Bevollmächtigter
des Turnvereins Apolda aufgeſpielt zu haben indem er bei
hieſigen Bürgern Einquartierung anſagte und für den Fall der
Ablehnung eine Mark forderte die die Bürger auf dem Rath
hauſe wieder zurück erhielten Er iſt bereits wegen Diebſtahls
vorbeſtraft Den erſterwähnten Fall wußte die Polizei früher als
der Beſtohlene der erſt davon Kenntniß erhielt als die Polizei
den Dieb vorführte

v Weißzeunfels 23 Nov Bei den nunmehr beendeten
Gemeindewahlen haben die Kartellparteien die ja
auch bei der Reichstagswahl der herrſchenden Windrichtung zufolge den F errangen in der 2 und 1 Wahlabtheilung Er
folge erzielt die allerdings nach den von den Liberalen bei Auf
ſtellung ihrer Liſten gemachten Fehlern unausbleiblich waren
Daß es ſo gekommen hat in den liberalen Kreiſen eine gewiſſe
Niedergeſchlagenheit erzeugt Von den 1534 Wählern der 3 Klaſſe
haben nur 415 Perſonen ihr Wahlrecht ausgeübt es wurden in
der Ergänzungswahl wiedergewählt Holzhändler Frahnert
der Rentner M Heinze Kfm A Schröder Il letzterer
neu die Neuwahl ergab die Mehrheit für Schuhfabrikant
Sulze Schuhmachermſtr Hauffe l und Goldarbeiter
Teubner Zwiſchen dem Rentner Ziegler und dem
Gaſtwirth Zetzſche findet eine Stichwahl ſtatt Jn der 2 Klaſſe
traten von 263 eingeſchriebenen Wählern 151 an den Wahlttſch
Es erhielten die Mehrheit bei der Ergänzungswahl Kfm
R Schmidt und Holzhändler B Mundt bei der Neuwahl
Klempnermſtr L Kleinicke Bauunternehmer Hoff
mann Rentner A Hermann und Spediteur Baumann Jn der 1 Abtheilung wurden ſämmtliche von der
Kartellpartei aufgeſtellte Kandidaten gewählt und zwar bei der
Ergänzungs bezw Wiederwahl Bauunternehmer Starcke
d tizrath Wilde Rentner Knochenhauer bei der Neuwahl

ſm G Lohſe Kfm F Katyſchke Gaſthofbeſitzer Polex
und Kfm Oskar Petzold Am Montag ſtarb nach kurzem
Krankenlager hier der frühere Stadtrath und langfähriger Vor
ſitzende des Vorſchuß und Sparvereins Guſtav Leißring
Seine Leiche wird morgen früh zur Feuerbeſtattung nach Gotha
übergeführt werden Der von hieſiger Geiſtlichkeit zur Gaſt
redigt hierher geladene Hofprediger Stöcker hat vor gut be
etzter Kirche ſeinen Vortrag gehalten viele Neugierige waren
gekommen, den von ſeinen Anhängern als zweiten Luther ge
prieſenen Agitator zu ſehen und zu hören Jm Goldenen Hirſch
waren abends die Leutchen unter ſich denn z dem Vortrage
Ueber die berliner Stadtmiſſion war wie das hieſige Kreisblatt

zu ſchreiben beliebt ein ſehr gewähltes Publikum geladen Die
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ſgetommen war ergriff die Verhaftete die Flucht Der Patrouillen

Verſammlung ſang zu Anfang den erſten Vers aus Ein feſte
urg c und ener Gnade

t Schönebeck 23 Nov Die geſtrige Stadtverordneten
Verſammlung beſchloß zur Förderung der Anſchaffung von
Waſſermeſſern eine rig Abzahlungsfriſt zu geſtatten
Der Haushaltplan der Fortbildungsſchule wurde nicht feſt
eſtellt weil die Verſammlung mit der 2 w des Unter

Lchts auf den Sommer nicht einberſtanden iſt und der Herr
Miniſter andernfalls den ſtaatlichen Zuſchuß verweigert Es iſt
nicht unmöglich da die Fortbildungsſchule vom 1 April n J
ab ganz eingeht
ür die hieſige Lehrerſchaft beſchloſſen wonach in angemeſſenenriſchenrauhien das Höchſtgehalt von 2100 M nach 25 Dienſt

jahren erreicht wird Das vom hieſigen Geſangverein
Gemiſchtchor unter Leitung des kgl Muſikdirektors Palme

Magdeburg am Todtenfeſte veranſtaltete geiſtliche Konzerterfordert leider einen Zuſchuß von 150 M Geſtern abend ver

anſtaltete der Verein aus Anlaß des 10jährigen Dirigenten
ubiläums des Hrn Muſikdirektor Palme eine Feſtlichkeit imJaldhanſe Dem Jubilar wurde dabei ein ſilberner Pokal als

Erinnerungszeichen überreicht

P Staſ furt 22 Nov Der Gefängnißverein Staß
furt Leopoldshall hielt geſtern eine ordentliche Haupt
verſammlung Der Verein zählt augenblicklich 45 Mitglieder die
Jahreseinnahme einſchl Beſtand aus 1886 beträgt 168,53 die
Ausgabe 81,87 M Aus dem verbleibenden Reſt ſollen 50 M zu
Weihnachtsbeſcheerungen für die Familien gefänglich Eingezogener
vorbehalten bleiben Nachdem Vorſtandswahlen c vollzogen
wurden für die Handhabung der Geſchäfte einzelne maßgebende
Grundſätze vereinbart

h Aus dem Kreiſe Delitzſch 22 Nov Um dem hoch
verdienten königl Kreisſchulinſpektor Hrn Sup Reinhardt zu
Gollme in ſeinem Alter eine Erleichterung für ſein Amt zu ge
währen iſt durch Verfügung der königl Regierung Hr Paſtor
Goltze in Wiedemar ſeit dem 1 d zum königl Kreisſchul
viſitator der Kreisſchulinſpektion Gollme mit Ausnahme der
Parochien Gollme und Landsberg ernannt worden Hr Paſtor
Goltze war früher in Halle Möckern und Stendal als
Rektor im Schulamte angeſtellt und gilt allgemein als erfahrener
Erzieher

Tenchern 23 Nov Das bereits erwähnte Konzert
unſerer Stadtkapelle hat geſtern unter zahlreicher Betheiligung
des muſikliebenden Publikums von Teuchern und Umgegend ſtatt
gefunden Den Höhepunkt bildete das Auftreten der Konzert
ſängerin Frau Toni Friedmann Berlin Dieſelbe iſt mit
einem ſehr anſprechenden MezzoSopran begabt und verſtand es
namentlich in dem Taubert ſchen Vogel im Walde nicht nur
durch den Wohlklang der Stimme ſondern auch durch einen hohen
Grad von Stimmſchulung die Zuhörer zu wiederholten Beifalls
bezeugungen hinzureißen

K Erfurt 23 Nov Einer hieſigen Wildprethändlerin wurden
geſtern vormittag mittels Aufbrechens eines Schrankes 200 M
geſtohlen Den Einbrecher ermittelte die Polizei bereits am
Abend in der Perſon des in dem betreffenden Hauſe wohnenden
Maurers Brandau aus Gangloffſömmern Man überraſchte ihn
im Bett wo er ſchlaftrunken den Diebſtahl eingeſtand Jn ſeiner
Taſche befanden ſich nur 26 M Heute früh führte er die Polizei
nach dem Hirſchgarten, einer öffentlichen Anlage inmitten der
Stadt in der Nähe des Kriegerdenkmals waren 83 M im Schnee
verſteckt Die noch fehlenden 91 M will der Dieb bereits zum
Ankauf von Geſchenken für ſeine Braut verwendet haben

e Sondershauſen 23 Nov Das fürſtliche Hoftheater
wird diesmal ſtatt wie in den Vorjahren mit Neujahr ſchon
am erſten Weihnachtstage eröffnet werden Unſer kunſt
ſinniges Theaterpublikum bringt der neuen Leitung des hier nicht
unbekannten Hrn v Weber volles Vertrauen entgegen Die
jetzt abgeſchloſſenen fürſtlichen Jagden auf den Fluüren um
Greußen Ebeleben und Schernberg haben einen außerordentlich
ergiebigen Ertrag geliefert Es wurden 2434 Haſen und vor dem
Beginn der Schonzeit noch 28 Feldhühner erlegt Prinz
Leopold Bruder des regierenden Fürſten hat ſich heute nach
Schluß der Hofjagden nach Wernigerode begeben um in
ſeinen dortigen Harzforſten der Jagd auf Hochwild obzuliegen

H Bernburg 23 Nov Eine auf geſtern abend einberufene
Verſammlung von Jntereſſenten der Fernſprech Angelegen
heit beſchloß die erforderlichen Schritte zu thun um eine Fern
ſprech Verbindung der Städte Bernburg Aſchersleben und Staß
furt unter ſich und mit Berlin Magdeburg Hannover Braun
ſchweig Hildesheim Helmſtedt und Schönebeck zu erreichen
Man will in Gemeinſchaft mit den Betheiligten der Städte
Aſchersleben und Staßfurt an die Oberpoſtbehörde zunächſt die
Anfrage richten unter welchen Bedingungen das bezeichnete Ziel
erreicht werden könne Ueber die alsdann zu unternehmenden
ahpte wird ſich eine zweite Verſammlung ſchlüſſig zu machen
aben

ete mit einigen Verſen von Ach bleib mit

Vermiſchtes
Die Ezaritza beim Kaiſer Bei dem Beſuche dendie Czaritza Czarewna heißt die Gattin des Czarewitſch oder

Großfürſten Thronfolgers mit ihren fünf Kindern dem Kaiſer
Wilhelm abſtattete ſtellte ſie dem greiſen Herrſcher ihre Spröß
linge vor und dieſer beglückwünſchte ſie mit bewegter Stimme
zu ihrem blühenden Segen indem er ſagte Sie ſind zu
beneiden Majeſtät ſo ſchöne junge kräftige Prinzen und Prin
zeſſinnen zu beſitzen ich habe nur zwei Kinder und davon iſt
eines ſo krank Die Kaiſerin konnte ihre Rührung nicht unter
drücken ſie faßte die Hand des Kaiſers und ſagte herzlich

Dem Hauſe ohenzollern erblühen reizende Enkelkinder die dem
Großvaker wohl jedes Leid tragen helfen werden

r Kaiſerin hat der Gemeinde Kuſcheon bei Guben
ein Altarkreuz und zwei Armleuchter geſchenkt Landrath Prinz
Carolath hat dieſe Geſchenke im Beiſein des AÄmtsvorſtehers den
kirchlichen Vertretern feierlichſt überreicht

ISchiffsuntergang Nach einer Meldung aus Brüſſeldie uns der Draht zuträgt iſt der Dampfer Vlanverren riher

wiſchen dem Kongo und Antwerpen fährt an der franzöſiſchen
üſte verloren gegangen An Bord des Vlandeeren befanden

ſich detaillirte Meldungen über die Zuſtände des Kongoſtaates
Kloſterbrand Das Kapuzinerkloſter in Laufen Ober

baiern iſt ſammt der Kirche am Dienstag abend vollſtändiniedergebrannt der Schaden iſt ein bedeutender s
T Die elektriſche Centralſtelle in Lübeck, angelegt

durch die dortige Stadtgemeinde iſt am 22 d
übergeben Es ſind zunä ſt gegen 1500 Glühlampen je 16 Kerzen
tärke und ca 20 Bogenlampen im Betrieb Die Kabellänge

beziffert ſich auf gegen 10,000 m Bleikabel und Kupferdraht Die
Einrichtung der geſammten Anlage und die Lieferung der Ma
Simen Pekg ong S Schuckert in n ter gtrg en

oche vorgenommenen Probebeleuchtungen ſiſehr zufriedenſtellend ausgeſallen nungen Kuo
Jn StraßburglVon einem Poſten erſchoſſenwurde in der Nacht zum 22 d von der Wache der Nikolaus

aſerne die unverehel Luiſe Hanter aufgefunden Der Wachthabende ordnete die Verbringung des Madchens zur Polizei
ache an Als die Patrouille mit dem Mädchen in der Nähe
es Polizeibureaus des zweiten Reviers auf der Züricherſtrafe

ührer rief vorſchriftsmäßig das Mädchen an und ab als dieSie Hanter auf den Anruf nicht gleich ſtand auf dieſelbe einen

uß ab Die Kugel zerſchmetterte dem Mädchen den Kopf
e der Tod ſofort eintrat Die Patrouille war vom Jn

anterie Regiment Nr 99 Die Leiche des Mädchens wurde dem

eiter wurde eine neue Gehaltsordnung H

Unglück auf der Jagd Aus dem Dorfe Lohfeld ander Porta Weſtfalica berichtet man Am Sonntag früh ging

der hieſige Jagdpächter mit einem Neffen ins Gebüſch um ein
Reh zu ſchießen Der Jüngere glaubte das Wild zu ſehen und
feuerte traf aber ſeinen am genommenen Ziel ſtehenden Oheim
ſodaß derſelbe todt niederſtürzte Bald krachte ein zweiter Schuß

dem eigenen Leben ein Ende gemacht

T ISchwindel Von den berliner Zeitungen wurde voreinigen Wochen Jerichtet daß mehrere Perſonen u a die Schau

ſpielerin Frl Sorma vom Deutſchen Theater und die königl
ofopernſängerin Frl Renard dadurch in ihrem Vermögen ge

ſchädigt worden ſind daß ſie einem Schwindler aufgrund ge
fälſchter Frachtbriefe die Gebühren für eine angeblich an ihre
Adreſſe angelangte Waarenſendung im Betrage von 30 40 M
auszahlten Als Thäter wurde der Landwirth H feſtgenommen
welchem aber nur ein Theil der bezeichneten Schwindeleien nach

ewieſen werden konnte da er von den gen Damen als Ueber
bringer der Frachtbriefe nicht wiedererkannt wurde Jn den
letzten Tagen iſt nun derſelbe Streich mit Krieg in mehreren
berliner Geſandtſchaften ausgeführt worden Am Dienstag gelang
es in dem Schreiber Guſtav Keſſel welcher erſt 21 Jahre alt
aber bereits mehrfach wegen Diebſtahls Betruges Unterſchlagung
und Fälſchung vorbeſtraft und erſt vor kurzem nach Verbüßung
einer dreijährigen Strafzeit aus dem Gefängniß entlaſſen iſt den
gewerbsmäßigen Fälſcher der Frachtbriefe zu ermitteln und feſt
zunehmen Geſtändlich hat Keſſel auch die Betrügereien zum
Nachtheil von Frl Sorma und Frl Renard verübt und dürfte
n eine größere Anzahl gleichartiger Schwindeleien ausgeführt
yaben

Vierlinge Aus London ſchreibt man uns Jn King s
Lynn wurde jüngſt die Frau eines pierz Namens Goodſon
von Vierlingen und zwar ſämmtlich Knaben entbunden Von
den vier Kindern kam eines todt auf die Welt und ein zweites
ſtarb kurz nach der Geburt

Hinrichtung Jn Liegnitz fand am Mittwoch früh
7 Uhr im Gerichtshofe die Hinrichtung des Raubmörders
Reichelt gen Scholz ſtatt welcher in Gemeinſchaft mit dem
Tiſchlermſtr Mielchen in der Nacht zum 10 Jan die Kunſt
gärtner Schütze ſchen Eheleute auf Schubertshof ermordet hatte
Das Schwurgericht hatte beide zum Tode verurtheilt Mielchen
wurde jedoch in der Folge zu lebenslänglicher Zuchthausſtrafe
begnadigt

Waagren und Produktenberichte
Zucker

Magdeburger Börſe
22 Nov 23 NoyGranulated aKryſtallzucker I u 9Kryſtallzucker IZ a 0Kornzucker 9690

Kornz Rend 9290 22 40 28 75 22 40 22 60
Rendement 880/0 21 25 21 50 21 25 21 50
do Rend 750 18 00 19 50 18 00 19 30

Tendenz am 23 Nov Ruhig

22 Nov 23 Novffein Brodraffinade Sſein Brodraffinade 27 75 28 00 27 75 p
Gem Raffinade 26 90 27 00 26 50 27 00
Gem Melis I 25 75 26,00 25 75 e

Tendenz am 23 Nov Ruhig

Magdeburger Börſe vom 23 Nov
Rohzucker I Produkt
Trauſito f a B Hamburg

Nov 13 547 bez Br Dez 13 65 571 bez u Br 13,55
Jan 13,75 bez 13 72 Br 13 70 Jan März 13,90 85 bez

G Br März Mai bez Br 14 00 G April Mai 14,072bez 14,05 BrTendenz Schwach
Die Aelteſten der Kaufmannſchaft

Paris 23 Nov Telegr Rohzucker 880 ruhig loco 37 00 à
Weißer Zucker feſt Nr 3 per 100 gr pr Nov 39 75 per Dez 40 10
pr Jan April 40 50 per März Juni 40 75

London 23 Nov Teiegr 969 Javazucker 16 ruhig Rüben
Rohzucker 13/ ſtetiger Centrifugal Cuba

London 22 Kop Telegr Weitere Meldung Rübenrohzucker 13

à Javazucker 8Ankwerpen 22 Nov Rübenzucker Sofort 33 50 Fres Dez 33 50
bis Fres Jan April 34 00 Francs

New Yorkt 22 Nov Telegr Zucker Fair refining Muscovados nom
Kaffee

Hamburg 23 Nov Kaffee ruhig Umſatz gering
Hamburg 23 Nov vorm 11 Uhr M Kaffee good average Santos

per Dez 75 do per März 74/2 do per Mai Still
Hamburg 23 Nov nachm 3 Uhr 30 M Kaffee good average Santos

per Dez 74/2 do per März 74 do per Mai Matt 3
Havre 23 Nov Vorm 8 Uhr 30 M Telegramm von Peimann

Ziegler Comp Kaffee NewYork ſchließt mit 15 Points Baiſſe Rio
Santos B Recettes für 2 Tage

Havre 23 Nov Vorm 10 Uhr 30 M Telegramm von Peimann
iegler Comp Kaffee Good average Santos per Okt Per Nov00 per Dez per Jan 94,00 per Aug 1888 90 75 per Dez 87 50

per April per Mai RuhigNew York 22 Nov Telegr Kaffee Fair Rio 18/ do Rio Nr 7
low ordinary per Nov 15 60 do do per Jan 15 05

Petrolenm
Berlin 23 Nov Amtl Petroleum Raffinirtes Standard white per

100 Kg mit Faß in Poſten von 100 Ctr Termine ſtill Gekündigt
Kg M Durchſchnittspreis M Locoper dieſen Monat per Nov Dez per Dez Jan

per Jan Febr per Febr März
Stettin 23 Nov Loco 11,60

Hamburg 23 Nov Petroleum loco feſt Stand white loco 7,40
Br 7,25 Gd pr Nov Dez 7,10 Gd
g n Bremen 23 Nov Schlußbericht Standard white loco 7,00 Br

e e
Antwerpen 23 Nov Telegr Schinßber Raffinirtes Type

weiß loco 172/ bez 17 Br pr Dez 1 bez 17 s Br pr Jan 17
bez 171/ Br pr Jan März bez 162 Br Ruhig

New York 22 Nov Telegr Rafſinirtes Petroleum 70 Abel Teſt
in NewYork 7 Gd do in Philadelphia 7 Gd Rohes Petroleum in New
York D 6 CE do Pipe line Certiſicats D 75 E

Spiritns
Berlin 23 Nov Amtlich Spiritus per 100 1 à 1000 10,000 I

n Tralles verſt Term höher Gek 20 000 I Kündigungspr 98,10
M Durchſchnittspreis M Loco mit Faß ohne Faß 97 6 bez per
dieſen Mon 97 9 bis 97 5 bis per Nov Dez 97 9 bis 97 5 bez
per Dez Jan 98 98 1 bis 97 3 bez per April Mai 100 9 bis 101 2

per MaiJuni 101 8 bis 102 0 bez Spiritus per 100 à 100
S10,0000 verſteuerter loco ohne Faß 98 0 nachzuverſt bez
Spiritus mit 50 M Verbrauchsabgabe loco ohne Faß 49,5 49,7 bez Spiri
W ggit 70 Verbrauchsabgabe loco ohne Faß 35,5 34,1 34 2 im Laufe der

oche bez

Stettin 23 Nov Spiritus behauptet loco ohne Faß 96,20 do mit 50W agemnſeie e mit 70 M Konſumſteuer 35,10 per Nov Dez
96 00 per April Mai 100 50Bres x t 23 e per o 1002 excl 50 M Verbrauchsab

aben per Nov Dez 47 00 per Jand Hamburg 29 Nov Spiritus feſter per Nov 26 Br per Nov
Dez 25 Br per Dez Jan 25 Br per April Mai 24/ Br

Paris 23 Nov nachm Telegr an t per Nov 44 00ai Aug 46 75per Dez 44 50 per Jan April 45 75 per M
Paris 23oſpital übermittelt

2

ber De 44 90 ver Jnn April

der unglückliche Schütze hatte neben der Leiche ſeines Verwandten 3

Nov abends Telegr Spiritus ruhi 00e ch g Be 800

Deutſche u ausländiſche Jonds
u Stagatspapiere

490 Deutſche Reicranl 106,70 B
3/2 do o 100,20 bzG31 Preuß Kon St Anl 106,50 B

o 100,60 B3 Staats Sch Sch 100,10 bz
Präm Anleihe 1855 145,60 b
40/0 Ldſch Centr Pfohr 102,00
Zu do do 98,50 65
39/0 Loſchftl Centr Pfobr 87,70 bz
49/0 Sächſ Rentenbr 104,10 bz
4 Deutſche Grundſch Bk 101,50 G

31 d do 97,50 G3 O
3 Goth Pr Pfdbr I ab 104,50 G
31 do do ab 101,40 bzG
3 do III rzb à110ab 98,00 bzG
3 do IV rzb a 10ab 98,00 bzG

/2 do V do ab 90,10 bzG
59 Prß Ctrb Pfob 110rz 116,00 G
40 do 100rz 102,80 B59 Pr Hyp B VI 100rz 110,20 G
40 do div Ser 100 rz 101,90 bzG
49/0 Südd Boden Kredit 101,50
40 D Hp B Pfd Berlin 102,00 bzG
49 do Meiningen 101,80 G
59/0 Ruſſ Boden Kredit
59 do Centr Bd Pf 72,50 bzG
69 NewYork Stadt Anl 126,10 G
Oeſt PapierRente 65,40 bzG
do Silber Rente 66,60 G

49/0 ſt Gold Rente 95,90 B
59 Ungar Papier Rente 69,75 bz
49 Ung Gold Rente 80,30 b
Jtalieniſche Rente 96,25 b
31 Halleſche Stadt Anl 99,20 B3 Kopenh Stadt Aul 95,20 bzG
49 Liſſab Stadt Anl 76,80 bzG
Römiſche do 98,20 G
59 Rumänier 101,75 bz
5 Ruſſ Engl 1872 93,50 bz
5 Ruſſ Anl 1877 98,40 bz
4 4 1880 79,40 bz5 1884 92,30 bz5 Orient Anl II 53,30 bz
5 x III 54,40 bz6 Rnſſ Gold Rente 1883 107,20 G

Jn und ausl Eiſenb Stantm
u Stanum Prior Aktien

AachenMaſtricht 47,10 bzG
Berlin Dresden 21,70 G
Buſchtiechrader Lit B 89,90 bz
Galiz Karl Ludw 84,30 G
Gotthardbahn 117,59 bzG
Kronpr Rudolfbahn 75,60
Mainz Ludwigshafen 97,75 bz
Marienburg Mlawka 46,40 bz
Mecklenburg 138,75 bz
Nordh Erfurter
Oſtpreuß Südbahn 66,75 bz
Ruſſiſche Südweſtbahn 57,80 G
S Berlin Dresden
S NMarienb Mlawka 106,10 bzG
c Oſtpr Südbahn 105,50 G
n Saalbahn 104,00 bzG
G WeimarGera 83,80 G
Eiſenbahn Prioritäts Aktien und

Obligationen
Verſchiedene 49 Prior

abgeſtempelt zum Bezug

v 31 Konſols
3 Brg Märk III 100,00 bzB
J do V 102,704 do VII 102,70 G24 do VIII 102,80 G4 do IX 102,80 G4 do Nordbahn 102,60 B
4 Berlin Anhalt C 102,75 bzB
4 Berlin Dresden
4 Berlin Hamb III kv 102,50 G
4 Berlin Stettin gar
42 Braunſchw Eiſenb
4 Brsl Schw Frb H
4 Köln Minden IV

4 do VI4 Mgd H do W
4 Mgd Halberſt 5
4 do 1873 102,70 bzB4 do Leipzig A 104,90 b
4 do do 102,753 do Wittenberge
4

2

Z

4

3

4

102,50 G
102,60 bzG

Mainz Ludw g k
do 1878 konv

do 1874 7Niederſchl Märk I 102,50 G
Oberſchl E gr 99,50 G

do 49 Lit H gr
do Em v 73

Div Eifſenb St Alt
9i AltenburgZeitz 180
15 AuſſigTeplitz 267
62/ Böhm Weſtb 50/0g 115
z Buſcrehra Lit A 122
5 o do B 899 Dux Bodenbach 139
s Frz Joſ B 50 g

Eiſenb St A
S lu AltenburgZei

DuxBodenb Lit A

9 do do B
Vank Kred A

s Allg D Kr A Lpz 174
7 Dresdener Bank 125

Geraer Bank
5 do Hols u Krdtb
5 Gothaer Privatbank 11

388

S

18388

888 888 r

8888

n 8

h

85

Gpiritug un t Mai 522 5 5,80 Leipziger Bant 135,00Nichtamtl Spiritus mit 50 M Verbrauchsabg April Mai 52,2 52,4 ger al Wbez per MaiJuni bez Spiritus mit 70 M Verbrauchsabgabe S d er
AprilMai 35 30,8 bis bez unter den noch feſtzuſtellenden Bedingungen Dist Geſellſch 6

T z Sächſ Bank 109,50für den Lieferungshandel in Spiritus o Weimar Bant neueMagdeburg 28 Nov Kartoffelſpiritus für 10,000 I loco ohne Faß 7 igauer 1130048 60 49 00 M bei 50 34,20 bei 70 M Sieuerauſſchlag Zw
Die Aelteſten der Kaufmannſchaft Jnd Akt Pr u

Magdeburg 23 Nov Hermann Walther Kartoffelſpiritus feſter Stamm PriorLoco ohne Faß 48 60 49 00 M bei 50 M 34,00 M bei 70 M Steuer Chemn Werkz
aufſchlag Ab Speicher unter freier Vorhaltung der Gebinde fehlte 21 Jor gimmerm 72,50 G

ofen 23 Nov Spiritus loco hne Faß S0er 46 809 70er 2 re 888
32,10 mit Verbrauchsabgabe von 70 M und darüber 32,10 per Nov per 0 bei dern

es Gek Behauptet 1 D W M Sondermu Stier Vorz A
4 Gerager Jüteſp u W
1 Germania Schw u

Sohn
5 Halleſche Straßen B2 ſcheStraß

S8 8

S S
8

2

elleCibſGeſ Ait

Z1 Kgl Sächſ M3 RentenAnl 8283 o 50

3 do 500 91,00 GThlr
30/Staatsanl 18551 100 95,00 G
49 do 1847 500 101,50 G
40 do 1870 100 104,00 G
4 do 67 abßs 3500 104,00 G
Zi/ Landrentenbr 500 99,20 G

wen S

v

Berliner Börſe vom 23 Nobember

h

42/ Oberſchl Em v 7
4 do4 St Der Pfer

üringer VI4 Sohn e Nordh Gold 105,30 bz

5 DuxBo b I 86,10 bz5 doGal Karl Ludw 81,40 G
5 KaſchauOderberg 81,75 G
5 do Gold 103,20Kronprinz Rudolf 49 Prior 74,00

do Salzkg Gold 4 do 100,75 bzG
2 Lemb Czernow ſt fr 72,10 bzG
3 Oeſt Frz Stb alte 401,00 bz
3 do z 1874 77773 do Ergänzung 377,50 G4 do Goldprior 9975 66
3 do v 1885 376,00 b5 Oeſterr Nordweſtb 85,90 G
3 Südoſt Bahn Lib 295,25 G
5 do Hbl 101,00 b
S Ungariſche Nordoſth 79,50 G
5 do Gold 102,20 GOſtbahn I Em 77,10 B

o do II Em 101,755 Chartowago w i e
S JwangorDombrow 84,50 bzG
5 KozlowWoroneſch 90,40 bzG
5 Kursk Kiew 101,99 G
MoscoKursk 49 Prior 78,60 G
4 MoscoRjäſan 88,10 bzG
5 do Smolensk 90,40 bzG
4 RjäſauKozlow 84,90 bzG
4 Ruſſ Nikolgi Oblg 82,60 bzG
5 SchujaJwanowo
4 Südweſtbahn 77,90 bzG5 Warſchau Wien IV 100,00 8

5 do V 100,00 G3 Gr Ruſſ Staatsb Obl 69,25 bz
3 Transkaukaſiſche Eſb Obl 62,80 G

Bank und Jnduftrie Aktien
AachenDiskonto 105,00 bzG
Berliner Handels Gef 154,40 bz
Darmſtädter Bank 137,25 bzB
DiskontoKommandit 189,90 bDeutſche Bank 160,00 2

do Genoſſenſchaftsban 125,00 B
do Hyp B Berlin 60 101,75 bzG
do do Meiningen 40 96,75 B

Dresdener Bant 124,50 bzG
Leipziger KreditAnſtalt 174,00 bzG
Magdeb Privatbank
Mitteldeutſche Kred Bank 94,30 bzG
Ocſter KreditAnſtalt
Reichsbank 133,10 G
Sächſiſche Bank 109,60 G
Schleſ BankVerein 199,75 bzG
Weimariſche Bank 51,60 G
Admiralsgartenbad Akt 119,50 bzG
Cröllwitzer Papierfabrik 156,00 G
Deſſauer Gas 163,00 B
Eilenburg Kattun 86,90 B
Halleſche Maſchinen
Leipziger Brauexei Riebeck 298,80 bzG
Wo Vergwert git 2

hönix Bergwerk Lit A 90 bz
do do B 24,00 BDortmunder Union St Pr 66,10 bzG

Bochumer Gußſtah 135,25 bzG
Hörd Hütt V konv 52,40 b
Glauziger Zucker 79,00 B
Körbisdorfer Zucker 92,00 B
Sächſ Th Br V St A

do St PriorSächſ Maſch Hartmann 120,00 bzG
do Stickmaſchinen 95,10 bz

Zeitzer Maſchinen 212,00 b

Wechſel
Amſterdam 100 fl 8 T
Bruſſ Antw 100 fl 8 T
London 1 Lſtrl 9 T
Paris 100 fr 8 T
Wien öſt W 100fl 8 T 161,90 bz
Petersb 100 S R 3 W 179,20 b

Bank Diskonto
Berlin Wechſel 8 Lombard 3r/2 u 4

Amſterd /2 Brüſſel 3/, London 4

W v

Leipziger Börſe vom 23 November

Paris 3 Petersburg 5 Wien 4
Gold Silber und Bankuvoten

Sovereigns 20,30 G
Engl Banknoten 29,38 bz

20Franes Stücke
Dollars
Jmperials
Franz Banknoten 80,35 GDeſterr do 162,29 bzKuß do 180,25 bz

f l Sächſ Thlrz ans Gw 1862 b00tor,50 c

Siſ do 108,25 G4 do 1879 103,755 doEm 1875 104,104 Lyz Stadtobl1884 105,25 P
4 do 16876 104,75 G3 Altb Landobl 101,59 G
4 do do 104,50 bz
Div0 görbisd Zuckerfabr 92,50 P

3 Leipz Baubank 75,00 P
18 do Kammgarnſp 215,50 G

11 S t e P7 Sächſ Kammgarnſp
Solbrig 102,50 G

Sächſ Maſch Fabr
Hartmann 119,00 G

Säch Webſtuhlfabr
Schönherr 200,00 G

Thür Gasgeſ Lpz
do Stamm Pr 151,50 G

S Thür Br V St 122,00 G
do St Prior 124,00 P

Ver S Thür
u S Pr Akt p C 8808

Zeitzer Par u S Akt 64,00
do Oblig 103,00 P

G
Weſteregeln artle gein
Se abrik Glauzig 79

uckerraffinerie Halle 126,00

Ausl Eiſ Obl
AuſſigTepli
Böhm Nordbahn
B huieh s h
u r Ndwdo Enm 1871
do do 1872do Gold

DuxBodenbach
do Em 1871do do 1874 107
GrazKöflacher
do Em v 1371 u 72

m dePra Dur Gol
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Getrelde

Berlin 22 Nov ol Präſ Wetlzen guker 16,80 17,40 miktel
15,80 16,40 geringer ja Roggen guter 12,00 12,20 mittel 11,7000 geringer 11 10 11,60 Gerſte gnie 650 18 00 mittel 13,50 15,80

50 10,00
Berlin 23 Nov Amtl Weizen per 1000 kg Loco ſtill Termine

ſtill Durchſchnittspreis Wir 150 t Kündigungsreis 162,00 Loco 148 175 M nach Qualit lbe Lieſernngsqualität 160,0
per dieſ Monat u per Nov Dez 161 161 5 bez ver Dez Jan

162,5 163,00 bez per Jan Febr 1888 per April Mai 171,00 172 50
bez Weizen neuer Uſance mit Ausſchluß von Rauhweizen per 1000 Kg
Loco ſtill Gek Kündigungspr M Loco 186 175 M nach 26
Qual 162 0 der dieſen Monat bez per NovDez bez per Dez Roggen per 1000 v Loco unveränd 50Termine niedriger ahnt 1500 t Kündigungspr 120,75 M Loco 115 bis

123 M nach Qualit Durchichnittspr VLieferungsqualitàt 120,0
inl guter frei Mühle 119,0 120 ab Bahn bez per dieſen Monat per
Nov Dez 120 75 120,5 Bez z Dez Jan 121 75 121 5 bez per
Febr 1888 124,25 vez per April Mai 128 00 128 25 128 00 bez Gerſte
per 1000 kg Flau Gro und kleine 105 bis 180 M nach Qual
Hafer per 1000 g Loco behanptet Termine behauptet Gekünd 200 t
Kündigungspr 101 0 M Durchſchnittspreis bez Loco 96 132 M n
Qual ingsqualität 99,0 M vommerſcher mittel 113 114,0 gute 116
117,60 feiner 118 preußs mittel 111,5 114 do guter 101 110 feiner120 ab Bahn bez ſchleſ mittel bez ruſſ 96,0 100,0 ab Kahn und
frei Wagen bez abgel Kündigungsſch v 2 Dez verk per dieſen
Monat und per Nov Dez 100,75 bez per Dez Jan 102 00 102 25
bez per Jan Febr 105,0 per April Mai 108,5 109,25 dez per MaiJuni

109 5 bez
MNagdeburg 23 Nov Gebr Friedeberg Landweizen 160 166 Weiß

weizen 155 160 glatter engl Weizen 155 160 Rauhweizen 144 151 Roggen
120 124 Chevaliergerſte 185 150 Landgerſte 120 430 Hafer 104 120 M
für 1000 kgg Stettta 23 Nov Wetzer niedriger 154,00 bis 160,09 per Nov Dez
162,50 per April Mai 172,00 Roggen matt loco 110,00 bis 114,00 per
Nov Dez 115,50 per April Mai 125,00

Köln 23 Nov Telegr Weizen hieſiger alter locs 18,00 hieſtger neuer
loco 16,00 per Nov 17 25 per März 17,80 Roggen hieſiger neuer loco 12,50
per Nov 12 65 ver März 13,25 Hafer hieſiger loco 11,75

Breslau 23 Nov Roggen per Nov Dez 119,00 per Dez Jan 120,00
per April Mai 127,50

Hamburg 23 Nov Weizen loco feſt holſteintſcher loco 158,00 bis
165,00 Roggen loco ruhig mecklenbargiſcher loco neuer 120,0 bis 124,00
ruſſiſcher loco ruhig 88,00 his 96,00 Hafer feſt Gerſte ſtill

Wien 23 Nov Telegr Weizen per Frühjahr 7,60 Gd 7,65 Br per
MaiJuni 7,64 GEd 7,602 Br Roggen per Frühjahr 6,18 Gd 6,23 Br per
MaiJuni 6,25 Gd 6,30 Br Haſer per Frühjahr 5,99 Gd 6,04 Br per
MaiJuni 6,08 Gd 6,13 Br

Peſt 23 Nov Telegr Weizen loco behauptet ver grilar 7,35 Gd
7,36 Br per MaiJuni Gd Br Hafer per Frühjahr 5,66 Gd
5,68 Br per MaiJuni Gd Br

Paris 23 Nov nachnt Telegr Schlußbericht Weizen behauptet per
Nov 22,50 per Dez 22 50 per Jan April 22 60 per März Juni 23 10
Roggen ruhig per Nov 14 10 per März Juni 15 00

Paris 23 Nov abends Telegr Weizen feſt per Nov 22 60
per Dez 22,40 per Jan April 22 80 per März Juni 28 30

Antwerpen 23 Nov Telegr Schlußvericht
Rog en feſt Hafer unverändert Gerſte unveränd

Amſterdam 2 Nov Telegr Weizen auf Termine niedriger per
Nov per März 196 Roggen loco behauptet auf Termine unveründ per
März 110 à 111 à per Mai 111 à a

London 23 Nov Telegr Anfangsber Fremde Zuſuhren ſeit letzten
Montag Weizen 4500 Gerſte 13900 Hafer 57900 Ort Weizen weichend
Gerſte ſtill Hafer ſteigend Malzgerſte geſchäftsl

London 23 Nov Telegr Schlußber Fremde Zufuhren ſeit letztem
Montag Weizen 4490 Gerſte 139009 Hafer 57880 Ort Weizen ruhig engl
tetig fremder feſt ſehr träge Gerſte Hafer ſehr träge ruſſ feſt
übrige Artikel Mahlgerſte ſtetig Preiſe

New York 22 Nov Telegr Rother Winterweizen loco D 88

Weizen unveränd

S r Nov D 87 per Dez D 87 C per Mai D/s

Oelſaaten Oele Fettwaaren
Berlin 22 Nov Amtl Oelſaaten ver 1000 kg Gek Winter

raps Sommer Winterrübſen SommerrübſenM Rüböl per 100 mit Faß Term höher Gekündigt Ctr
Kündigungspreis rchſchnittspreis Loco mit Faß Loco
ohne Faß per dieſen Monat 49 6 bis 49 9 per Nov Dez 49 6 bis
49 9 bez z Dez Jan 49,6 49 9 per Jan gebr per April Mai3 bis 5 bez per MaiJuni 50,6 bis 50 8 bez Leinöl per 100 kg

loco Lieferung
m An 22 Nov Rüböl behauptet pr Nov Dez 48,00 per April

ge din 22 Nov Telegr Rübol loco 26 80 per Dit pr Mat
v z tan 22 Nov Rüböl per Nov Dez 49 50 M ver April Mai

Hamburg 22 Nov Rübsl feſt loco 47
Hülſenfrüchte

Berlin 21 Nov r Erbſen gelbe zum Kochen 20 30
Spekſebohnen weiße 24 40 Linſen per 100 Kg

Berlin 22 Nov Amtl Mais per t Socy feſt Termine
chäftsl Gekündigt t Kündigungspr M Durchſchnittspreis

d Loco 115 121 M nach Qual per dieſen Mon und ver Nov Dez 115,0
per Dez Jan 117,0 per Jan Febr per April Mai 120 0 M bezr 1000 kg Kochwaare 140 200 V Futterwaare 116 126 M nach

malität

Wien 22 Nov Telegr Mais per MaiJuni 6,25 Gd 6,30 Br
per Juni Juli 27 Gd 6,32 BrPeſt 22 Rov S Mais per JuliAug Gd Br per
MaiJuni 5,82 Gd 5,83 Br

London 21 Nov Telegr Mais ſtetig Bohnen und Erbſen höher
Linſen ſh höher als vor Woche neue

New York 21 Nov Telegr Mais New 56
Mehl

Berlin 22 Nov Amil Roggenmehl Nr 0 u 1 per 100 Kg inkl
Sack Behanptet Gekündigt Ctr Kündigungspreis M Durch
ſchnittsvreis per d Monat u per Nov Dez 16 90 16,95 bez per

Dez Jan 16 80 17,05 bez per Jan Febr 1888 17,20 bez per Febr
März 17,40 per April Mai 17,75 bez

Berlin 22 Nov Weizenmehl Nr 00 23 50 22,00 Nr 0 22,00
20,25 bez Feine Marken über Notiz bezahlt 779 e Nr O u 1
17 00 16 00 do feine Marken Nr 0 u 1 18,50 17,600 bez Nr O 2 M
höher als Nr 0 u 1 per 100 Kg br inkl Sack

Paris 22 Nov nachm Telegr Mehl behauptet per Nov 49 40
per Dez 49 40 per Jan April 49 60 per März Juni 50 10

Päris 22 Nov abends Telegr Mehl 12 Marques feſt pr Nov
49 50 per Dez 49 50 per Jan April 49 80 per März Juni 50,25

London 21 Nov Telegr Mehl ſtetig
New York 21 Nov Telegr Mehl 3 D 30 C

Butter Eier Fleiſch
Berlin 21 Nov Pol Präſ Rindfleiſch von der Keule 1,10 1,40

Bauchfleiſch 0,80 1,20 Schweineſleiſch 1,00 1,40 Kalbfleiſch 1,00 1,50 Hammel
i Butter 1,80 2,80 M per 1 kg Eier 2,60 4,00 M per
60 Stück

New York 21 Nov Telegr Speck nominell
Kartoffeln

Berlin 21 Nov Pol Praſ Kartoffeln 3,25 5,75 M per 100 Kg
Stärke Kartoffelmehl

Berlin 22 Nov Amtl Kartoffelmehl per kg brutto inkl Sack Ter
mine feſt Gekündigt Kündigungspreis M Durchſchnittspreis M Loco per dieſen Monat 17 80 M per Okt
Nov bis per Nov Dez 17 80 per Dez Jan 17 80 per April Mai
18 00 M Trockene Kartofſelſtärke per 100 Kg brutto inkl Sack Termine
feſt Gekünd Ctr Kündigungspreis M Durchſchnitts
preis M Loco per dieſen Monat 17 80 per Okt NovNov Dez u Dez Jan 17 80 bez per April Mai 18 00 bez

Stroh Heu
Berlin 21 Nov Pol Präſ Richtſtroh 3,25 3,75 Heu 4,30 6,20 M

Bekanntmachung
Die ſtaatseinkommenſteuerpflichtigen Cenſiten der Stadt Halle

welche mit der bereits bis zum S d Mts fällig geweſenen Einkommen
b zückſtande ſind werdening ſucht dieſe Steuer nunmehr ſchlennig hierher zu zahlen

widrigenfalls die Einziehung im koſtenpflichtigen Zwangsverfahren erfolgen

ſteuer pro II Quartal 1887/88 noch im
dringend erſucht

müßte

Halle a/S den 16 November 1887
Der Königliche Rentmeiſter Dubor

Bekanntmachung
Wir machen darauf aufmerkſam daß wir die auf unſeren GasanſtaltenHafenſtraße 1 und Krauſenſtraſſe H aus beſten weſtfäliſchen Gagkohlen denen 3aumſchilen und alen ſon

Die Verwaltung der ftädtiſchen

e

Metalle Kohle
Breslau 22 Nov Telegr Zink feſt

ger 22 Nov Telegr Roheiſen Mixed numbers warrantz
39 ſhGlasgoip 22 Nov Telegr Roheiſen Schluß Mixed numherz
warrants 39 ſh 11 d

London 21 Nov
Lſtrl

Zinn

ues 22 50 D

Amſterdam 22 Nov Tele Bancazinn 85ung Lſtrl Kupfer 3 Lſtrl Zink 17
Blei engl 122 Lſtrl ſpaniſches 12 Lſtrl

New York 19 Nov Zinn auſtr Nr 1 31 00 Doll Eiſen Nr 1 Colt

Chemiſche Produkte Düngemittel c

London 23 Nov Salpeter 5/0 disp ſh d raff ſh bNitrate 3 ſh 73/ d bis 8 ſh 9 d

e rerSchiffahrt
Norddeutſcher Lloyd in Bremen

Letzte Nachrichten über die Bewegungen der Dampfer
der NewYork und Baltimore Linien

gingS ſEider Bremen 22 Nov 11 Uhr vorm in Br fen
S Trave Bremen 16 Nov 8 Uhr vorm von New
S Fulda Bremen 19 Nov 10 3 vorm von New York
S Saale NewYork 18 Nov 11 Uhr vorm in New York
S Elbe New ork 14 Nov 2 Uhr nachm von Southampton
S Aller New Vork 17 Nov 6 Uhr nachm von Southampton
GOlWerra NewYork 21 Nov mittags von Southampton

Weſer Bremen 21 Nov S Lizard paſſirtDonau Bremen 16 Nov a von BaltimoreRhein Baltimore 17 Nov a in BaltimoreHermann Baltimore 9 Nov e von BremerhafenAmerika Baltimore 16 Nov S von Bremerhafen
der Braſil und La Plata LinienOhio Vigo Antwerpen Bremen 15 Nov St Vincent paß

Hannover La Plata 10 Nov St Vincent paſſGr Bismarck Braſilien 7 Nov von LiſſabonKöln La Plata 20 Nov von VigoCondor Antwerpen La Plata 21 Nov von Bremerhafen
der Linten nach Oſt Aſien und Auſtralien

Habsburg Bremen 17 Nov von Port SaidSalier Bremen 16 Nov von AdelaideHohenzollern Auſtralien 6 Nov in ColomboHohenſtaufen Anſtralien 21 Nov von Port Sakd
Sachſen Bremen 19 Nov in AdenPreußen Oſt Aſien 6 Nov in ShanghaiNeckar Oſt Aſien 22 Nov von Southampton

Aufgeboten
Weißenborn Freudenplan

ſtraße 18

Buchhalter Willy Georg
Agathe Hobel Halle und

Adolf Harz 48b Dem

Fauſt ein Friedrich
ilhelm Ludwig Gerold

Eine unehel T

hauer II 57 J 5 M 28
ehel T

Martin Karl Wilhelm Taubenſtr 12

Nachrichten des Standesgnts Halle vom 22 Nov
Der Maurer Ernſt Albert Henneck und Emilie

Der Schuhmacher Heinrich Fer
dinand Lünow und Friederike Minna Schulze Gr Märker

Der Eiſenbahnarb Friedrich Karl Grebner und
Auguſte Luiſe Mehlhorn Krauſenſtr 15 und Burgwerben Der

Johannes Gratz und Valeska Emma
Krakau

Geboren Dem Gaſtwirth Adolf Horn ein Paul Konrad
Rektor Dr Wilhelm Wohlrabe ein

Dem Schneider Karl
Willy Unterberg 135 Dem Müller
eine Klara Elſa Kl Wallſtr

Geſtorben Der Strafgefangene Armenhäusler Andreas Schlot
T Strafanſtaltslazareth Zwei un

Gürtnerei
Jm Auftrage der verwittweten Frau

Rebelka Morgeuſtern geb
fuß hierſelbſt ſoll die zum Nachlaß
ihres am 19 Oktober d Js hier ver

Verkauf

Leipzig
Handelsgärtner Oscar Morgenftern
gehörige in ſehr günſtiger Stadtlage

Hantkrankheiten u Krankheiten

der Harnorgaue
atz Freie ärztliche

mittelte in der Poliklinik
ſtorbenen Ehemannes des Kunſt und Dienstag Donneret Komnigb hr

r med Arthur Kolimann

ehandlung für Unbe

Töpferftraße Nr 4

befindliche Handelsgärtnerei be ger
ſtehend aus Wohnhaus Nebengebäuden e
Hofraum und einem ca 9 Morgen
großem Garten letzterer mit den vor

S cS c a
a e

Amtlicher Heilbericht aus Wien
K K Garnisonhospital Nr 2

S Das Johann Hoff ſche Malzextract Geſundheitsbier und die Johann
S Hoff ſche Malz GeſundheitsChokolade welche im K K Garniſonhoſpitale
J Nr 2 4 Abtheilung Nr 297 zur Verwendung kamen erwieſen ſich als

T aute Unterſtützungsmittel für den Heilprozeß namentlich der Malzextract
S war bei den Kranken mit chroniſchem Bruſtleiden beliebt und begehrt
S ebenſo war die Malzextract Geſundheits Chokolade für Reconvalescenten
S und bei geſchwächter Verdauungskraft nach ſchwerer Krankheit ein er

quickendes und ſehr beliebtes Heilnahrungsmittel

Dr L

J Kaiſerl Oefterr goldenenT z

Verkanfsſtelle in Halle a/S
Leipzigerſtraße 109

l T r 3e 7 e ca ee z c nder e t e eee c e S e S e S re

bei Helmbold

gewonnenen Coke zum Preiſe von 70 Pfg F7 e e e nuſen
as und Waſſerwerke

oeff Ober Stabsarzt Dr Porias Stabsarzt in Wien
An Herrn Johann off alleiniger Erfinder der nach

S feinem Namen benannten Johann Hoff ſchen Malz Extract
SeilungsPrävarate Kal Kommiſſions Rath Beſitzer des
Ka Verdienſtkreuzes mit der KroneRitter hoher Orden und Sofliefergnt der meiſten Souveraine

Europas Fabrik in Verlin Neue Wilhelinſtraße I

ſtigen Anlagen aus freier Hand ver vorräthig bei Hrn Pr BDavidkauft werben v I Söhne Halle a S S
Die Gebäude befinden ſich in ſehr Dr H FAüller prakt Arzt

es gutem baulichen Zuſtande das Garten Berlin
grundſtück in hoher Kultur Uebergabe e

Meine Katarrhbrödchen als
A unübertreffliches Hausmittel bei
Huſten und Heiſerkeit ſind ſtets

kann ſofort erfolgen Zur Uebernahme
reichen 15,000 Mark aus Kaufliebhaber
wollen ſich bis zum 1 Dezember d J
direkt an Frau Morgenftern oder an
mich wenden

Eisleben den 14 November 1887
Der Juſtizrath Sof

10 14000 Mark
erfundenen
empfohlenen

finden ſind
hier zu

S ſuche ich auf ein Grundſtück im Werthe
S von ca 150,000 Mk hinter 30,000 Mk
S lietzt oder ſpäter zu leihen

Franz Schulze Ranniſcheſtr 5 p

Kein Huſten mehr
Die von mir einzig und allein

Huſten Hals Bruſt und Lungenleiden
von ärztlichen Autoritäten
rühmlichſt bekannten Cart

Kooh ſchen Zwiebelbonbon welche
in ca 300 meiner Verkaufsſtellen Abſatz

einzig und allein ächt
haben bei

Helmbold Co Leipzigerſtraße
Joh Heinr Kauffmann am Markt

uſtav Kuhnke Linden u Thurm
ſtraßen Ecke

G Ofttwwald Geiſtſtraße
R O Daniel Friedrichſtraße 18
Robert Sträßzner Bernburgerſtr 13
Carl Koch Herrenſtraße 1

und in den Apotheken

Comp

Für Magen Herz Kuterleibs Kervenleiden Safteberderbniß Frauenkrank

les leiſe
Hcwanſtalt

Da

S

h Carl Kocoh s berühmter Nähr
S zwieback bildet den Kindern geſundes
h Blut ſtarken Knochenbau und ſchützt

Alvor den Kinderkrankheiten
e S ſind zu haben bei Carl Koch

e Herrenſtr 1 Joh Heinr KauffS e mann Am Markt Gust KunkeLinden und Thurmſtraßen Ecke

Dieſelben

Am
S Sonnabend den 26 d NProſpecte fre

Bee BabhſtreßePr e ſteht ein friſcher TransportReueſte Schrift e 9 9Fekſrers et r r re e rö rterungen über roth fur rc inS Aufl Preis 2Mk durch jede Buchhandlun g ſowie direct S l er loſe Weiſe
e

Ha sch W el Hlentheer
offeriren billigst

mit Schienenverbindung August Mann Halle a/S Producten

Von Donnerstag früh ab ſte ie grofzer Transport ſchwere 3 ten
e Landſchweine halbengl Racee ſowie auch fette Hammel zum Verkauf beim

Viehhändler Kreadrenas essler
Kleine Breitenſtraße 2 Giebichenſtein

bis 4 Etr auch große u kleine Futter

h

Klinkhardt Schreſber Neue Promenade 12

Hitr Znkerabräemn,Große trockene Lagerräume an der Schiffſaale Kette und an der Bahn

c

von 2 32 S

in U und I

Tonnen M zialmittel
Arbeitspferde

S hu ſehr ſoliden Preiſen
c bei uns zum Verkauf

222

S

u Spedition S Gross mann

Mrrlöest
von den Qualen ſeiner Hühneraugen
Warzen u Hornhaut kann Jedermann
in einigen Tagen auf vollſtändig ſchmerz

ſicheren Erfolges einzig und allem
durch Apotheker Berger s Spe

Halle bei M Waltsgott
e mild Fßch v 8 Pfd à 1,90

l Ural großkörn u hell
Kaukafiſcher gern 8hl offerirt verzo
A Miehaus Hamburg Caviarhdlg

unter Garantie des

werden Niederlage in

Gawviar

t gegen Nachnahme

Sohn
t

4
S e

2 Töpferplan 4 alle lästigen
den Erfolg
Richard

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Bergmann s Schappen Pomade
beseitigt schon nach dreimaligem Gebrauch

Kopfschinnen und wird für
arantirt à FI M I bei

egen

Für Bruſtleiden
Bluthnſten trock Huſten Aſthma
2e bin ich jeden Sonnabend von 11
bis 1 Uhr im Hotel Dentsecher
Hof in Holle a S zu ſprechen

Als Beſitzer einer Heilanſtalt für
Bruſtkranke bin ich mit Heilmitteln
vertraut die Erfolge garantiren die
anderwärts nicht zu erzielen ſind

Dr Steinbrück
von Bad Neu Ragoczy Halle a S

e 2
Friſchgebr Kaffee à Pfund 1,20Salat Pflaumenmus à Pfd 0,25

Breunſviritus à Liter 0,60
Amerik Steinöl à Liter 0,20

empfiehlt G Wiebaeh Hermannſtr

Fette junae Maſtgänſe Pfd 50
Fette junge Euten Pfd 55

verſendet Poſtcolli franko gegen Nachn
Oarl Zimmerling Tilſit Oſtpr

Scrr od
RNoggen Weizen

Gerſtenu Haferſtroh
kauft jedes Quantum zum Prefſen
und zahlt die höchſten Preiſe

v oder bis mitBeschni
Halle a/S Obere Leipzigerſtr

Jedes Quantum trockener rothbuchener

Sügespaäme
verkauft agdeburgerſtraße 2

S Verü SSa un
wegen baldigem Umzug in nur gutenMNiegelſeifen billigſt bei a

M Jonas Herrenftraße 23
Ganze Nachlaſſe

von gebrauchten Möbeln Betten
üüller Coiffeur

Wäſche Kleidungsſtücken kauft
Geiftſtraſte 50 Fr Noack
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